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Jetzt?

Ist jetzt der richtige Zeitpunkt? 
Mit uns lautet die Antwort ja!

Engel & Völkers Immobilien 
Deutschland GmbH
Zum Quellenpark 9

65812 Bad Soden
Telefon +49 6196 52 41 134 

taunus@engelvoelkers.com
Immobilienmakler

Ein Hörproblem bei Störgeräuschen deutet  
auf beginnenden Hörverlust hin.  

Zeit für den Einsatz einer guten Hörhilfe. 
Willkommen zu Beratung & Gratis-Hörtest  

Warten Sie nicht, 
bis der Zug abgefahren ist! 

www.hoerakustik-stoffers.de  info@hoerakustik-stoffers.de 

Am Bahnhof 5, 65812 Bad Soden  06196 2 83 64 
Hauptstraße 17, 61462 Königstein  06174 2 52 82  
Langgasse 3, 65719 Hofheim  06192 8 07 79 00 

Das Kraftwerk am Balkon hilft Geld zu  
sparen und das Klima zu schonen

für die Bürger, deren Energiekosten dadurch 
künftig deutlich geringer ausfallen werden 
als bisher.“ Bei den Bestellungen greift der 
Verein, der Ende 2020 gegründet worden 
ist und es sich zur Aufgabe gemacht hat,  
Klimaneutralität vor Ort zu fördern und zu 
fordern, auf zwei Anbieter zurück: auf die 
Firma „Plugin Energy GmbH“ sowie auf 
die Firma „Hauptsache Grün GmbH“. Beide 
Unternehmen bieten Solaranlagen für Haus 
und Garten, für Balkone, Dächer und Ter-
rassen an. „Hauptsache Grün“ mit Sitz im 
benachbarten Hofheim hat sich dabei auf 
die Lieferung von Modulen aus deutscher 
und europäischer Fertigung spezialisiert, die 
wegen der kurzen Transportwege nachhalti-
ger ist als die Lieferung von Produkten aus 
Fernost.

Der Strom nimmt den kürzesten Weg
Jedes der vier Panels am Balkon von Thomas  
Schiller ist etwas über einen Quadratmeter 
groß und wiegt nur 3,5 Kilogramm. „Diese 
Module brauchen keine Gestelle, sie lassen 
sich mit Klettverschlüssen leicht montieren“, 

erläutert Schiller. Über den mitgelieferten  
Wechselrichter wird der von den Modulen bei 
Sonneneinstrahlung erzeugte Gleichstrom in 
Wechselstrom umgewandelt und per Kabel 
mit dem Stromnetz des Hauses verbunden.
Am Ende ist es ganz einfach: „Der Schuko-
stecker der Anlage kommt in eine Steckdose, 
dann ist die Verbindung hergestellt“, sagt der 
glückliche Solarkraftwerksbetreiber, der die 
Anlage selbst montiert hat. Schiller arbeitet 
beruflich als IT-Fachmann, aber man muss 
kein Experte sein, um diese Stecker-Solar-
anlage zu montieren. Überwunden werden 
müssen nach der Anbringung dann noch zwei 
bürokratische Hürden – die Anmeldung beim 
Netzbetreiber und beim Marktstammdatenre-
gister der Bundesnetzagentur –, dann kann es 
losgehen.
Wenn der von der Sonne erzeugte Strom 
fließt, wird er unmittelbar für die strom-
verbrauchenden Anwendungen im Haus ge-
nutzt. 
 Fortsetzung auf Seite 10

Sulzbach/Bad Soden (wto) – Die Energie-
wende muss nicht abstrakt und nicht ganz 
weit weg sein – bei Thomas Schiller (57) hat 
sie jetzt zu Hause angefangen. Schiller hat 
am Balkon des Reihenhauses in Sulzbach, in 
dem er mit seiner Familie lebt, vier Solarmo-
dule angebracht. Und diese Entscheidung hat 
er keinen Tag bereut.

Zahl der Bestellungen verdoppelt
„Ich bin froh über das kleine Balkonkraft-
werk“, sagt er. „Die Bestellung hat reibungs-
los geklappt, die Anbringung war einfach, die 
Kosten waren überschaubar.“ Schiller ist eine 
von 51 Personen aus Bad Soden, Sulzbach 
und Umgebung, die sich an der dritten Sam-
melbestellung von Balkonkraftwerken betei-
ligt haben, die der gemeinnützige Verein Kli-
mabewusstes Bad Soden organisiert hat. „Die 
Expertise und die Beratung durch den Verein 
waren hervorragend“, lobt Schiller, „ich ha-
be davon profitiert.“ Nur rund 900 Euro hat 
er für die gesamte über den Verein bestellte 
Solaranlage gezahlt, dazu kommen noch klei-
nere Ausgaben für einen Regenschutz und ei-
nen Kabelkanal, die sich Schiller als „Extra“ 
gegönnt hat.
„Bei unserer inzwischen dritten Sammel-
bestellung hat sich die Zahl der Bestellun-
gen fast verdoppelt“, sagt Michael Beining 
von der Energie-Arbeitsgruppe des Vereins. 
„Das ist ein Erfolg für den Klimaschutz und 

Zufriedene Gesichter: Thomas Schiller (li.), der Besitzer und Betreiber der Stecker-Solaranlage, und Michael Beining vom Verein Klima-
bewusstes Bad Soden. Der Verein hat die Sammelbestellung der leicht zu installierenden Solarmodule organisiert.  Foto: Tocha

Susanne Wray · Famous Fashion
Berliner Platz 10 · 61476 Kronberg
(gegenüber Katharinenstraße 4)

IONKRONBERG
FAMOUSFASH
susannewray

Mehr als 40 Top-Marken:
• Arma Leder • Diane v. Fürstenberg  
• Cambio • AG-Jeans • Patricia Pepe
• Missoni-Assecoires • Mother Jeans 
• Pinko • Rosso 35 • Sem per lei • Sly

• Philippe Modell Paris
und viele weitere Designer-Marken

50,– Euro Gutschein*  
*einmalig einzulösen ab einem  

Einkaufswert von 125,– Euro

Die Famous Fashion-Mädels  
freuen sich auf Ihren Besuch.
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Druckhaus Taunus GmbH · Theresenstraße 2 · 61462 Königstein · Tel.: 06174 9385-0 · E-Mail: info@druckhaus-taunus.de

Wir übernehmen 
die Produktion 

Ihrer Drucksachen 
und Werbemittel

Sommer – Sonne – Sonnenschein & SOMMERRABATT
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Stadtverordnete bestätigen Gültigkeit der  
Direktwahl des Bürgermeisters

Bad Soden (wto) – Die Bad Sodener Par-
lamentarier haben entschieden, dass die 
Bürgermeister-Direktwahl am 4. Juni, bei 
der Amtsinhaber Frank Blasch mit großer 
Mehrheit als Stadtoberhaupt bestätigt wurde, 
gültig ist. Es gab keine Einwände gegen die 
Wahl. Diese Entscheidung fiel einstimmig bei 
der letzten Sitzung der Stadtverordneten vor 
der Sommerpause am 5. Juli.
Bei der Dirketwahl hatte Blasch 71,39 Pro-
zent der Stimmen auf sich vereinigen können. 
Nach den Vorgaben des Kommunalwahlge-
setzes muss die Stadtverordnetenversamm-
lung über die Gültigkeit der Wahl entscheiden 
– dies ist jetzt geschehen. Bereits kurz nach 
der Wahl hatte der Wahlausschuss in einer 

öffentlichen Sitzung das endgültige Wahler-
gebnis ermittelt. Auf Platz zwei war Martina 
Helmerich von der SPD gelandet, sie erhielt  
16,08 Prozent der Wählerstimmen.  Harald 
Fischer von den Grünen war der dritte Kan-
didat; für ihn votierten bei der Direktwahl 
12,53 Prozent.
Blaschs zweite Amtszeit als Bürgermeister 
beginnt am 1. März 2024. Bei der Stadtver-
ordnetenversammlung am 15. November soll 
Blasch dann die Ernennungsurkunde erhalten 
und offiziell in die neue Amtsperiode einge-
führt werden.

Routinesitzung
Die Stadtverordnetenversammlung war eine 
Routinesitzung mit wenigen Reizpunkten. 
Blasch berichtete über die Antwort auf einen 
Brief, den er als Bürgermeister an den hes-
sischen Wirtschafts- und Verkehrsminister 
Tarek Al-Wazir geschrieben hatte. In seinem 
Schreiben hatte Blasch auf den schlechten 
Zustand der durch Bad Soden führenden 
Landesstraße L 3266 – der Königsteiner 
Straße – hingewiesen; eine Sanierung sei 
dringend erforderlich. In der abwiegelnden 
Antwort des Ministeriums heißt es, dass 
keine Dringlichkeit bestehe, und deshalb 
würden bis Ende 2025 keine Maßnahmen 
in Angriff genommen. Der schlechte Zu-
stand sei aber bekannt und werde „genau 
beobachtet“. Diese Formulierung sorgte bei 
vielen Stadtverordneten für Heiterkeit und 

für Kopfschütteln. Eine neue Dringlichkeits-
bewertung, so heißt es im Schreiben des Mi-
nisteriums weiter, folge.

Kinderparlament sichtbarer machen
Für eine Kontroverse sorgte ein Antrag der 
Grünen, der darauf abzielt, das Kinderpar-
lament sowohl in den politischen Gremien 
der „Großen“ als auch in der Öffentlichkeit 
besser sichtbar zu machen. Künftig solle, 
so heißt es in dem Antrag, nach jeder Sit-
zung des Kinderparlaments in der darauf-
folgenden Sitzung des Jugend- und Sozial-
ausschusses darüber berichtet werden. Zwar 
waren sich alle Stadtverordneten darin einig, 
dass das politische Engament von Kindern 
und ihr Wirken im Kinderparlament wert-
zuschätzen sei, doch solle – so die CDU-
Fraktionsvorsitzende Birgit Czinkota – eine 
Berichterstattung je nach Thema und nur 
„situativ“ erfolgen. Es mache ihn „fassungs-
los“, konterte der Fraktionsvorsitzende der 
Grünen, Harald Fischer, dass es nicht mög-
lich sein solle, dass der Bürgermeister zwei- 
oder dreimal im Jahr im Ausschuss Bericht 
erstatte. Der Antrag wurde schließlich an 
den Jugend- und Sozialausschuss verwiesen. 
Dabei sollen auch etwaige Änderungen und 
Ergänzungen des Antrags besprochen wer-
den. Die SPD, die den Antrag unterstützt, 
plädiert dafür, dass die Arbeit des Kinder-
parlaments auf der Homepage der Stadt 
sichtbarer werden müsse.

Die Wahl ist gültig: Bürgermeister Dr. Frank 
Blasch  Foto: Stadt Bad Soden/Anne Simon

Martina Helmerich ist  
neue Vorsitzende der SPD-Fraktion

Bad Soden (bs) – Zur Halbzeit der Wahl-
periode hat sich die SPD im Bad Sodener 
Stadtparlament neu aufgestellt. In der Frakti-
onssitzung am 21. Juni ist Martina Helmerich 
einstimmig zur neuen Fraktionsvorsitzenden 
gewählt worden. Sie übernimmt das Amt von 
Jan Willemsen, der seit 2015 Fraktionsvorsit-
zender war. Außerdem gibt es ein neues Frak-
tionsmitglied. Bedingt durch den Wegzug von 
Steven Lux, der seit 2021 Stadtverordneter 
war, rückt Friederike Wiertulla als Stadtver-
ordnete nach. Wiertulla ist auch Vorsitzende 
des SPD-Ortsvereins und wird im Bauaus-
schuss die SPD vertreten.

Jan Willemsen tritt kürzer
Die neu gewählte Fraktionsvorsitzende Hel-
merich dankte im Namen aller Fraktions-
mitglieder ihrem Amtsvorgänger Willemsen 
für seine bewährte, engagierte Arbeit. „Wir 
alle bedauern es sehr, dass Jan Willemsen 
sich entschlossen hat, aus gesundheitlichen 
Gründen etwas kürzer zu treten. Er ist seit 15 
Jahren hier in Bad Soden kommunalpolitisch 
aktiv. Als Fraktionsvorsitzender seit 2015 hat 
er viele wichtige Impulse gesetzt, an die ich 
gern anknüpfen will. Ich freue mich, dass 
unsere Fraktion weiterhin auf seinen reichen 
Erfahrungsschatz bauen kann.“ Ebenso dank-
te sie dem ausgeschiedenen Stadtverordneten 
Steven Lux für seine geleistete Arbeit und 
wünschte ihm in seiner neuen fränkischen 
Wahlheimat alles Gute.
Zur stellvertretenden Fraktionsvorsitzenden 
wurde Heidi Truntschka gewählt. Zusammen 
mit dem stellvertretenden Fraktionsvorsit-
zenden Gerd Elzenheimer und Magistrats-

mitglied Doris Rexer will sich die SPD Bad 
Soden weiter für eine soziale und bürgernahe 
Politik einsetzen. Katja Krämer wird als Ge-
schäftsführerin die Fraktion auf vielfältige 
Weise unterstützen.

Im Bild (untere Reihe von li.): Friederike 
Wiertulla, die Fraktionsvorsitzende Marti-
na Helmerich, Heidi Truntschka und Magis-
tratsmitglied Doris Rexer. Oben: Gerd Elzen-
heimer, der bisherige Fraktionsvorsitzende 
Jan Willemsen und Geschäftsführerin Katja 
Krämer Foto: SPD Bad Soden

Heimatshoppen im September
Bad Soden (bs) – Am Sonntag, 17. Septem-
ber, ist in Bad Soden ein „Heimatshoppen“ 
geplant. Die Federführung der Aktion haben 
die Stadt und deren Wirtschaftsförderin An-
ne Fleischhauer in Kooperation mit dem Ge-
werbeverein. Für den Tag soll es von der Stadt  
im Kurpark besondere Shoppingtüten geben, 
die zum Beispiel mit Werbematerial von der 
Stadt oder örtlichen Gewerbetreibenden be-
füllt werden. Wer sich hier beteiligen möchte, 
weitere Fragen hat oder darüber hinaus eige-
ne Ideen einbringen möchte, kann sich per E-
Mail unter info@gewerbeverein-bad-soden.
de oder bei Frau Fleischhauer unter anne-
fleischhauer@stadt-bad-soden.de melden.

Fahrerin verursacht Unfall mit 
Personenschaden – und flieht

Bad Soden (bs) – Eine Frau ist in der Sulzba-
cher Straße in Bad Soden angefahren worden, 
die Unfallverursacherin flüchtete von der Un-
fallstelle. Der Hergang: Die Fußgängerin war 
am Dienstagmittag, 4. Juli, auf dem Gehweg 
der Straße unterwegs. Als sie die Prof.-Much-
Straße überqueren wollte, wurde sie von 
einem grauen VW Polo erfasst, der aus der 
Prof.-Much-Straße in die Sulzbacher Straße 
einbiegen wollte. Die Fußgängerin wurde 
durch den Zusammenstoß verletzt. Die Fah-
rerin, eine etwa 40- bis 45-jährige Frau mit 
langen, blonden Haaren, entfernte sich nach 
dem Unfall von der Unfallstelle, ohne ihren 
Pflichten als Unfallbeteiligte nachzukom-
men. Auch wenn das Kennzeichen des VW 
Polo mittlerweile bekannt ist, bittet der Regi-
onale Verkehrsdienst Zeuginnen und Zeugen, 
sich unter der Telefonnummer 06192 2079-0 
zu melden.

Angerempelt und Uhr gestohlen
Bad Soden (bs) – Trickdiebe haben unlängst 
die Armbanduhr eines Senioren in Bad So-
den erbeutet. Der 85-Jährige befand sich am 
späten Vormittag auf dem Parkplatz eines 
Supermarktes in der Hasselstraße, als er von 
einer ihm unbekannten Frau vermeintlich 
versehentlich angerempelt wurde. Diese ent-
schuldigte sich mehrfach bei ihm und ergriff 
auch vordergründig im Sinne einer entschul-
digenden Geste das Handgelenk des Mannes. 
Anschließend entfernte sich die Frau in Rich-
tung der Königsteiner Straße. Zu spät fiel dem 
85-Jährigen auf, dass seine Armbanduhr vom 
Handgelenk verschwunden war. Die Diebin 
konnte im Nachgang als 22 bis 30 Jahre alt und 
1,60 bis 1,65m groß beschrieben werden. Sie 
soll schulterlange schwarze Haare sowie gro-
ße braune Augen gehabt haben und mit einer 
schwarzen Hose und schwarzem Oberteil be-
kleidet gewesen sein. Die Kriminalpolizei hat 
die Ermittlungen aufgenommen und nimmt 
Hinweise unter Tel. 06196 2073-0 entgegen.

„Denkspaziergänge“ trainieren 
Körper und Geist

Bad Soden (bs) – Mit viel 
Spaß und Dynamik die 
eigene Denkflexibilität, 
Merkfähigkeit und Wort-
findung trainieren, dabei 
gemeinsam mit einer net-
ten Gruppe in Bewegung 
sein auf den schönsten 
Spazierwegen Bad Sodens: 
Das erwartet die Teilneh-
menden der „Denkspa-
ziergänge“, die die Evan-
gelische Familienbildung 
Main-Taunus gemeinsam 
mit der Gedächtnistrainerin  
Jeanette Starck anbietet. 
Die Denkspaziergänge fin-
den im Sommer einmal mo-
natlich am Samstagmorgen 
statt. Während des Laufens, 

aber auch in den kurzen 
Pausen gibt es ein abwechs-
lungsreiches Programm, 
das den Geist fit macht und 
garantiert für viel Schwung 
und gute Laune sorgt. Der 
nächste Spaziergang findet 
am Samstag, 29. Juli, von 
10 bis 11 Uhr statt. Treff-
punkt ist die St.-Katharina-
Kirche im Neuen Kurpark 
in Bad Soden. Weitere Spa-
ziergänge sind am 5. Au-
gust und am 9. September 
geplant. Alle Termine sind 
einzeln buchbar und kosten 
jeweils 8 Euro. 
Anmeldung: www.evange-
lische-familienbildung.de 
oder Tel. 06196 560180

Der Schneckenbrunnen  
wird saniert

Bad Soden (bs) – Der Zierbrunnen im Neuen 
Kurpark an der Salinenstraße – auch Schne-
ckenbrunnen genannt – wird saniert. Die Ar-
beiten haben am 10. Juli begonnen, bis Ende 
des Monats sollen sie abgeschlossen sein. 
Zuerst werden die Betonteile, dann die Ober-
flächen ausgebessert, geglättet und versiegelt. 
Der Brunnen verlor im Probebetrieb ständig 
Wasser in der Brunnenschale. Für die Sanie-
rung waren Angebote eingeholt und geprüft 
worden.

Ende des Monats soll der Brunnen wieder 
sprudeln.  Foto: Stadt Bad Soden

TSG Sulzbach bewegt  
Menschen mit Demenz

Sulzbach (wto) – Nach einer Sommerpau-
se setzt die TSG Sulzbach ihr Kursangebot 
„Menschen mit Demenz bewegen“ Ende 
September fort. „Bei diesem Bewegungs- 
und Trainingsangebot geht es darum, Kopf 
und Körper mit entsprechenden Übungen 
zu aktivieren“, sagt Kursleiterin und TSG-
Trainerin Irene Gros. Die körperliche Akti-
vierung hat nachgewiesenermaßen positive 
Wirkungen auf den Krankheitsverlauf, auf 
das Verhalten und auf die Gesundheit der 
Betroffenen. Das Angebot richtet sich an 
Menschen mit leichter bis mittlerer Demenz. 
Der Kurs findet fortlaufend statt, und zwar 
immer montags von 15 bis 16 Uhr im Sulz-
bacher Bürgerzentrum „Frankfurter Hof“, 
Kolleg 1 und 2. Für TSG-Mitglieder kostet 
der Kurs 25 Euro, Nichtmitglieder bezahlen 
40 Euro.

*******
Weitere Informationen gibt es bei der 
Kursleiterin Irene Gros, auch vorab per E-
Mail unter irenand@t-online.de oder per Te-
lefon 0157  57968862.
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KLAUS LAGE & BO HEART
ZU ZWEIT. LIVE.

Samstag, 16. September 2023 
20.00 Uhr
Haus der Begegnung
Bischof-Kaller-Straße 3
Königstein

Kulturgesellscha� Königstein e. V.

Der Kartenvorverkauf hat begonnen!
Kur- und Stadtinformation oder

im Taunus

akustik@augeundohr.com

Rufen Sie an und vereinbaren 
einen Termin.

Die Teilnahme ist kostenfrei und ohne 
Verpflichtung.
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Inh. Ekkhard Fritz
Berliner Platz 2
61476 Kronberg
Tel.: 0 61 73 – 99 77 301
Fax: 0 61 73 – 99 77 304

Hören ohne Limits!
Klares Sprachverstehen

Exzellente Klangqualität

Komfortabel dank modernster 
Akku-Technologie

Jetzt

die neuen 

Hörgeräte 

testen.
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MÜHELOS AUFSTEHEN
mit unseren höhenverstellbaren Betten

Bad Homburg:
Waisenhausstraße 2, 61348 Bad Homburg

Flagship-Store:
Hanauer Landstraße 174, 60314 Frankfurt

Cityhaus Frankfurt:
Sandgasse 6, 60311 Frankfurt

„Sommerlounge“ mit großem Zuspruch

Bad Soden (bs) – Donner und eine 
Sturmwarnung verursachten am spä-

ten Sonntagnachmittag Sorgenfalten 
bei den Musikern und der städtischen 

Abteilung Kultur und Veranstaltungen. 
Beruhigend war dann aber der Blick 
auf die Wettervorhersage: Tatsächlich 
riss der Himmel kurz vor Konzert-
beginn um 19 Uhr auf und die Sonne 
kam durch. Das Kommen hatte sich 
für mehr als 600 Besucher gelohnt. Sie 
konnten einen Super-Auftritt der „Ta-
kanaka Club Band“ erleben.
Die Musik Soul- und Dance-Coverband 
ging in die Beine, es wurde ausgelassen 
getanzt. Die Freiwillige Feuerwehr Neu-
enhain sorgte dafür, dass niemand hung-
rig oder durstig blieb. Die Atmosphäre 
war ausgelassen und fröhlich – zumin-
dest bis um 21.45 Uhr, als kurz vor Kon-
zertende der Regen erneut einsetzte.
Alle drei Konzerte der Reihe „Som-
merlounge“ waren ein voller Erfolg und 
der Zuspruch riesig. Die Auswahl der 
Bands hat den Geschmack des Publi-
kums genau getroffen. „Das sind doch 
gute Gründe, die Musikreihe im kom-
menden Jahr zu wiederholen“, sagt Bür-
germeister Frank Blasch.

Die Takanaka Club Band bestritt am Sonntag den letzten der drei Auftritte im 
Rahmen der diesjährigen Sommerlounge.  Foto: Stadt Bad Soden

Doris Oesterlin stellt im Kunstkabinett aus
Bad Soden (bs) – Unter dem Ausstel-
lungstitel „Alles Spitze“ präsentiert 
die Bad Sodener Künsterlin Doris 
Oesterlin ihre Werke – Bilder, Skulp-
turen, Keramik und Schmuck. Die 
Werkschau ist vom 22. Juli bis ein-
schließlich 6. August im Kunstkabi-
nett des Kulturzentrums Badehaus in 
Bad Soden zu sehen.

Spitzen prägen ihr Werk
Ob gehäkelt, geklöppelt, imitiert, ver-
steckt oder im übertragenen Sinn: 
„Spitzen“ ziehen sich immer wieder 
durch die Werke der gebürtigen Bad 
Sodenerin. Oesterlin ist Diplom-Desi-
gnerin und studierte Kommunikations-

design an der Fachhochschule Darm-
stadt. Neben der Grafik widmet sie sich 
ihrer Werkstatt und Malschule „doris’ 
miniatelier“ auf dem Marktplatz in 
Liederbach. Dort ist sie nicht nur selbst 
kreativ, sondern gibt auch Kurse für 
Klein und Groß. Zudem unterrichtet sie 
Kunst an einigen Schulen in der Umge-
bung.

********
Die Vernissage findet am Samstag, 22. 
Juli, um 15 Uhr statt. Stadträtin Rena-
te Richter wird die Gäste begrüßen. Zu 
sehen ist die Ausstellung während der 
Sonderöffnungszeiten von Mittwoch 
bis Sonntag jeweils von 15 bis 18 Uhr. 
Der Eintritt ist frei.

Manchmal sind „Spitzen“ auch im 
übertragenen Sinne zu verstehen.

Bad Soden als Spielteppich für Kinder
Bad Soden (bs) – Ab jetzt gibt es wilde 
Verfolgungsjagden auf der Königsteiner 
Straße und Bagger, die alle Schulkin-
der einsammeln und ins FreiBadSoden 
bringen. Wer zu schnelle Runden um 
den Kreisel dreht, dem wird schwinde-
lig – und dann geht es mit Blaulicht die 
Kronberger Straße hoch zum Kranken-
haus.
All das bringt die Stadt jetzt mit ihrem 
neuen Spielteppich auf 1,40m x 1,20m 
in die Kinderzimmer – inklusive neuer 
Feuerwache natürlich. Der Spieltep-
pich bildet die drei Ortsteile von Bad 
Soden mit wesentlichen Straßen und 
markanten Gebäuden nach. Er ist für 
Spielzeugfahrzeuge des klassischen 
Maßstabs 1:60/64 ausgelegt.
„Mit dem neuen Spielteppich von Bad 
Soden  lernt Ihr Kind nicht nur spiele-
risch die eigene Stadt kennen, sondern 
erlebt dabei auch noch die schönsten 
Abenteuer“, sagt Bürgermeister Frank 
Blasch. „Wir freuen uns, dass die neu-
en Teppiche nun nicht nur zum neuen 
Kita-Jahr in allen Kitas der Stadt Bad 
Soden für Spielspaß sorgen, sondern 
Sie sich diesen auch in Ihr Zuhause ho-
len können.“

Der Teppich ist gummiert, waschbar 
und rutschfest und kann für 50 Euro un-
ter abt.40@stadt-bad-soden.de bestellt 
werden. Ansichtsexemplare liegen in der 

Tourist-Info in der Königsteiner Straße 
77 sowie in den Stadtbüchereien aus und 
können dort bespielt werden.
Mehr Infos: www.bad-soden.de

Spielerisch den Ort erkunden: Der Spielteppich bildet die drei Ortsteile der Stadt 
mit wesentlichen Straßen und markanten Gebäuden nach.  Foto: Stadt Bad Soden

Sperrung der B8 – Altenhain nur über 
Neuenhain erreichbar

Bad Soden (bs) – Wäh-
rend der Sommerferi-
en soll die B8 zwischen 
Hornau und Königstein 
in zwei Abschnitten er-
neuert werden. Der erste 
Bauabschnitt beginnt am 
Montag, 24. Juli und dau-
ert voraussichtlich bis zum 
18. August. Die Baustelle 
betrifft den Bereich von 
der Beschleunigungsspur 
der Einmündung der vier-
spurig ausgebauten B8 
(gegenüber Einfahrt Rote 
Mühle) und rund dreivier-
tel der Strecke bis zur Ein-
mündung Johanniswald. 
Im Rahmen dieses Bau-
abschnitts wird am Ende 
der Beschleunigungsspur 
eine Fußgängerampel über 
die B8 errichtet. Während 
dieses Bauabschnitts ist 
Altenhain nur über Neuen-
hain erreichbar. 

Zweiter Bauabschnitt: Un-
mittelbar daran schließt 
sich der zweite Bauab-
schnitt zwischen der Ein-
mündung Johanniswald 
und der Einmündung der L 
3266 (Königsteiner Straße 
aus Richtung Bad Soden-
Neuenhain) an. Dieser 
Baubereich kann über den 
Johanniswald (Altenhainer 
Straße) nahräumig umfah-
ren werden.

Bis 1. September
Die Arbeiten sollen bis zum 
Ende der Sommerferien – 
geplant ist der 1. September 
– abgeschlossen sein. Es 
werden weiträumige Um-
leitungen beschildert. Das 
betrifft die Ortslagen von 
Schneidhain, Fischbach, 
Kelkheim-Mitte, Mam-
molshain, Neuenhain und 
Bad Soden.
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Bauarbeiten für neuen Busbahnhof haben begonnen

Bad Soden (bs) – Die Umbau- und Sanie-
rungsarbeiten rund um den Zentralen Omni-
busbahnhof (ZOB) haben am Montag begon-
nen. Das Bauende ist voraussichtlich im Juli 
2025. Die voraussichtliche Gesamtsumme der 
Maßnahme beträgt 11,5 Millionen Euro. Da-
von belaufen sich 7,5 Millionen Euro auf die 
Bauleistungen der Verkehrs-, Wasserversor-
gungs- und Entwässerungsanlagen, der Rest 
fällt für die Herstellung der Überdachung 
sowie die Ingenieur-, Gutachter- und Vermes-
sungskosten an. Der beantragte Förderbetrag 
beläuft sich auf 5,8 Millionen Euro.

Was geplant ist
Der gesamte ZOB-Bereich wird neu gestal-
tet. Einladende Holzbänke in den Wartebe-
reichen, Sitzecken, digitale Anzeigetafeln 
und eine neue Bepflanzung sind die opti-
schen Highlights des neuen Platzes. Die 
Überdachungen der Bussteige werden aus 
großen doppelt gekrümmten Dachschalen 
in Sichtbetonqualität hergestellt. Alle drei 
Dachflächen erhalten über die gesamte Län-
ge eine Dachbegrünung die zur Aufnahme 
von Regenwasser dient und somit im Som-
mer auch für Verdunstungskühle in der Um-
gebung sorgt. Der Busbahnhof und die kom-
plette Straße Am Bahnhof werden barrierefrei 
ausgebaut. Zu den Maßnahmen der Barriere-

freiheit gehören stufen- und hindernisfreie, 
ebene Wege mit rutschfesten Bodenbelägen, 
Bodenindikatoren, visuelle Kontraste, ein ni-
veaugleicher Einstieg in Busse und Bahnen, 
klar gegliederte Räume, Sitzgelegenheiten 
und nicht zuletzt öffentlich zugängliche Toi-
letten. Von den Maßnahmen profitieren nicht 
nur Menschen mit Behinderung, sondern 
zum Beispiel auch Familien mit Kinderwa-
gen oder Seniorinnen und Senioren, die einen 
Rollator nutzen.
Darüber hinaus sind auch die Erneuerung 
der Wasserversorgungs-, Entwässerung- und 
Gasversorgungsanlagen sowie der Strom-, 
Straßenbeleuchtung und Telekomtrassen vor-
gesehen. Diese umfangreichen Tiefbaumaß-
nahmen nehmen viel Zeit in Anspruch und 
erklären die lange Bauphase.
Nicht renoviert wird der S-Bahnhof, denn 
der gehört nicht der Stadt Bad Soden, son-
dern der Deutschen Bahn. „Die Deutsche 
Bahn haben wir bereits mehrfach auf den 
schlechten Zustand des Bahnsteigs und der 
Überdachung hingewiesen und eine Sanie-
rung gefordert, leider bislang ohne Erfolg“, 
teilt die Stadt mit.
Im Zuge der Neugestaltungt werden wer-
den 17 Laubbäume im Bereich Bahnhof und 
Busbahnhof durch 18 neue Stämme ersetzt, 
die für den Standort geeignet sind. Bei den 

Neuanpflanzungen sollen standortgerechtere 
Arten verwendet werden wie die Schmal-
blättrige Esche, Blumenesche, Rotahorn und 
Zerreiche.

Verkehrsführung in der Bauphase
Während der hessischen Sommerferien vom 
24. Juli bis zum 1. September finden die Ar-
beiten zunächst bei einspuriger Verkehrsfüh-
rung auf der Königsteiner Straße statt. Der 
Verkehr wird während dieser Zeit mittels 
Baustellenampeln geregelt. Parallel wird eine 
Einbahnstraßenregelung für die Zufahrt zu 
den Parkhäusern „Am Bahnhof“  eingerichtet. 
Die Erreichbarkeit zum S-Bahnhof und den 
Parkflächen im Parkhaus ist somit jederzeit 
gewährleistet. Die Ausfahrt aus dem Bahn-
hofsbereich erfolgt über die Kronberger Stra-
ße. Der Taxistand bleibt zunächst unverändert 
an gleicher Stelle und ist fußläufig erreichbar.
Ab dem 2. September wird sich der Baustel-
lenbereich dann in Richtung Bahnhofsvor-
platz verlagern und die Königsteiner Straße 
wieder in beide Richtungen befahrbar sein.
Die Haltestellen für die Buslinien 810, 811, 812 
und 253 werden für den gesamten Zeitraum 
der Bauarbeiten auf die Königsteiner Straße 
verlegt, die Linien 803 und 828 auf die Sali-
nenstraße. Hier ist ein barrierefreier Zugang 
nur über die Kronberger Straße möglich.
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Stelcon Regelmaä 200 x 150 und 200 x 130 cm / 20 cm

Leuchtstele
Abfallbehölter

Abfallbehölter Leuchtstele

Leuchtstele

Betonpflaster 16/24/12

LeuchtsteleLeuchtstehleLeuchtstehe

Leuchtstele

Leuchtstele

Abfallbehölter

Abfallbehölter

Abfallbehölter
Abfallbehölter

Abfallbehölter

Baumscheibe, 2x2 m

Betonbank mit Holzauflage Betonbank mit Holzauflage

Betonbank mit Holzauflage

Betonbank mit Holzauflage Betonbank mit Holzauflage

Betonbank mit HolzauflageBetonbank mit Holzauflage

mit Anfahrschutz

mit Anfahrschutz

Rinnit platin mittel

mit Anfahrschutz

Markierung mit Markierungsnagel rund

Kastenrinne 

Blindrinne
Stelcon Betonformstein 

Blindrinne
Stelcon Betonformstein 

Blindrinne
Stelcon Betonformstein 

Blindrinne
Stelcon Betonformstein 

Blindrinne
Stelcon Betonformstein 

Blindrinne
Stelcon Betonformstein 

Blindrinne
Stelcon Betonformstein 

Entwösserungsrinne
Stelcon Betonformstein 

Betonpflaster Siliton, Reihenverband

40x24, 24x24, 24x16.16x16/12cm
Reihenverband

Oberflöche Rinnit Basalt

Betonpflaster Siliton

40x24, 24x24, 24x16, 16x16/12cm
Reihenverband

Oberflöche Rinnit Basalt

16/24/12cm
Rinnit platin mittel

Betonpflaster Siliton
Reihenverband

Tiefbord Betonstein

grau
10x30x100 cm 

16/24/12 cm
Rinnit platin mittel

Betonpflaster Siliton
Reihenverband

Einfassung Baumscheibe 
Betonfertigteile
Oberflöche

Einfassung Baumscheibe 

Sitzinsel
Betonfertigteile
Oberflöche

Sitzinsel
Betonfertigteile
Oberflöche

Baumscheibe Hess, 2x2m
SEPRO Q 2000  

Baumscheibe Hess, 2x2m
SEPRO Q 2000  Baumscheibe Hess, 2x2m

SEPRO Q 2000  

Betonfertigteile
Oberflöche
Rinnit platin mittel

Metalleinfassung

Informationstafel

Lichtschacht neu
Informationstafel

Abfallbehölter

mit Anfahrschutz

Sinkkasten 35 x 50 cm

Sitzinsel Sitzinsel

Betonpflaster Siliton

40x24, 24x24
Reihenverband

Oberflöche Rinnit Basalt

Leuchtstele
mit Anfahrschutz
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So sieht der Plan für den Umbau des Busbahnhofs aus (Ausschnitt). Oben rechts sind die S-Bahn-Gleise zu sehen, darunter in der rechten Hälf-
te des Bildes der Vorplatz mit den Bussteigen. Sie werden überdacht und mit Betonbänken mit Holzauflage ausgestattet. Links in Richtung der 
Verbindung zur Kronberger Straße gibt es Sitzinseln. Unten befindet sich die Straße Am Bahnhof in Richtung Königsteiner Straße. Der Taxistand 
bleibt zunächst unverändert an der gleichen Stelle wie bisher. Quelle: Stadt Bad Soden 

Kreisweites Verbot: Kein Wasser aus Bächen entnehmen
Main-Taunus-Kreis (bs) – Bis auf Weiteres 
darf aus den Bächen im Main-Taunus-Kreis 
kein Wasser entnommen werden. Wie Erste 
Kreisbeigeordnete Madlen Overdick mitteilt, 
hat der Kreis dazu eine Allgemeinverfügung 
erlassen. Hintergrund sind bedrohlich sinken-
de Wasserstände durch Hitzewellen und zu 
geringen Regen. Geschöpft werden darf we-
der mit Pumpen noch mit Handgefäßen. Wei-
detiere dürfen aber weiterhin an den Bächen 
getränkt werden. Die Umweltdezernentin ap-
pelliert an die Bürgerinnen und Bürger, das 
Verbot zu beachten: „Wir alle können damit 
einen Beitrag leisten, um das wertvolle Öko-
system unserer Bäche zu schützen.“
Wie Overdick erläutert, sind bereits die Ober-
läufe mancher Bäche ausgetrocknet. Schon 
geringe Wasserentnahmen könnten das öko-
logische Gleichgewicht der Bäche insgesamt 
aus dem Lot bringen. Häufig seien Stufen ins 

Ufer gebaut worden, Bachsohlen seien abge-
graben oder Bäche aufgestaut worden, weil 
dort schon viel zu wenig Wasser für Pumpe 
oder Gießkanne floss. An Gärten summier-
ten sich diese immer verbotenen Eingriffe 
schnell.

Nur morgens oder abends wässern
Die Umweltdezernentin rät, möglichst Re-
genwasser zum Gießen zu sammeln. Ge-
wässert werden sollte am besten nur früh-
morgens oder spätabends. Brunnen sollten 
nicht durch zu starke Entnahmen überlastet 
werden. Gartenbrunnen müssten beim Main-
Taunus-Kreis angemeldet und fachgerecht 
gebaut werden.
Trinkwasser sollte verantwortungsbewusst 
genutzt werden. Wasser, mit dem Obst und 
Gemüse gewaschen wurde, könnte eventuell 
noch als Gießwasser genutzt werden. 

Bedrohlich sinkende Wasserstände der Bäche 
– wie hier des Wickerbachs – im Main-Tau-
nus-Kreis  Foto: MTK

Mehr Verbrauch – die 
Wasserampel steht  auf Gelb

Bad Soden (bs) – Der Wasserverbrauch 
während der heißen Tage hat dazu geführt, 
dass die Stadt Bad Soden am Taunus ihre 
Wasserampel von Grün auf Gelb geschaltet 

hat. Das bedeutet, dass der Trinkwasserver-
brauch momentan deutlich über dem Durch-
schnittsverbrauch liegt, wodurch die eigenen 
Wassergewinnungsanlagen der Stadt mit ho-
her Förderleistung betrieben werden. Zudem 
ist der Fremdwasserbezug hoch, es wird die 
maximal verfügbare Menge an Fremdwasser 
benötigt.
„Ich appelliere an alle Bürgerinnen und Bür-
ger, den Trinkwasserverbrauch zu reduzieren. 
Das ist absolut notwendig, um einen Trink-
wassernotstand zu vermeiden“, sagt Bürger-
meister Frank Blasch.
Notwendige Maßnahmen sind:
• Sparsame Verwendung von Trinkwasser 
und nur dort, wo es notwendig ist.
• Die Gartenbewässerung sollte auf maximal 
zwei Bewässerungsvorgänge pro Woche ein-
geschränkt werden.
• Nach Möglichkeit kein Trinkwasser zur Au-
ßenreinigung von Gebäuden oder Terrassen 
nutzen.
• Das Befüllen von Pools, Zisternen oder 
sonstigen Wasserspeichern sollte unterlassen 
werden.
• Falls dringend größere Mengen Trinkwas-
ser entnommen werden müssen, zum Beispiel 
aus Standrohren, ist dies vorab unbedingt mit 
der Stadtverwaltung/dem Wasserwerk abzu-
stimmen.
Den aktuellen Stand der Wasserampel so-
wie eine detaillierte Beschreibung der Ampel-
phasen gibt es auf www.bad-soden.de.

Der Mittwochs-Treff geht in den 
Film „Die Rumba-Therapie“

Bad Soden (bs) – Der Mittwochs-Treff des 
Familienzentrums Bad Soden besucht am 2. 
August wieder das Kino Casablanca, um ge-
meinsam eine  Sondervorstellung des Films 
„Die Rumba-Therapie“ anzuschauen. Die 
Filmkomödie verbindet absurd-französischen 
Humor mit der Lebensfreude lateinamerika-
nischer Tänze. Der Inhalt: Mittfünfziger To-
ny ist ein einsamer Wolf. Nachdem ihm ein 
Herzinfarkt die Vergänglichkeit des Lebens 
bewusst macht, beschließt der mürrische 
Einzelgänger, seine Tochter Maria aufzusu-
chen, die in Paris als Tanzlehrerin arbeitet 
und deren Mutter er sitzen ließ. Tony möch-
te seiner Tochter näherkommen, scheut sich 
aber, sich zu erkennen zu geben. So meldet er 
sich unter falschem Namen zum Rumba-Kurs 
an... Doch lässt sich die jahrelange väterliche 
Abwesenheit so einfach wegtanzen? Der Film 
beginnt um 10 Uhr (Treffen im Kino 9.45 
Uhr). Die Veranstaltungen des Familienzent-
rums Bad Soden richten sich an in Bad Soden 
lebende Menschen aller Altersstufen und sind 
in Trägerschaft der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Bad Soden.

Schaufenster eingeworfen – 
Einbruch in Juweliergeschäft

Bad Soden (bs) – Am frühen Dienstag-
morgen der vergangenen Woche ist ein Un-
bekannter in ein Juweliergeschäft am Bad 
Sodener Bahnhof eingestiegen. Der bisher 
unbekannte Täter hat die Geschäftsfenster 
eingeworfen und diversen Schmuck aus der 
Auslage entwendet. Zeugen konnten noch be-
obachten, wie ein rund 1,80m großer, schlan-
ker Mann in schwarzer Kleidung samt langer 
Hose und schwarzer Mütze mit seiner Beute 
in Richtung Bahnhof flüchtete. Seitdem fehlt 
von dem Einbrecher jede Spur. Die Krimi-
nalpolizei hat die Ermittlungen übernommen 
und nimmt unter Tel. 06196 2073-0 Hinweise 
entgegen.
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Die Stadt Bad Soden am Taunus nimmt Abschied von

Hans-Joachim Drissler
* 19. Juli 1935             † 28. Juni 2023

Herr Drissler vertrat die Wählergemeinschaft „Bad Sodener Bürger“ (BSB) 
von 2011 bis 2016 als Stadtrat im Magistrat der Stadt Bad Soden  

am Taunus und war bis zu seinem Tod aktives Mitglied der  
Baukommission der Stadt. Für seine ehrenamtlichen Tätigkeiten  

wurden ihm u. a. der Ehrenbrief des Landes Hessen,  
das Verdienstkreuz am Bande der Bundesrepublik Deutschland  

und die Ehrenplakette der IHK Frankfurt am Main verliehen. 

Wir trauern um einen verdienten und engagierten Bürger,  
dem die Stadt Bad Soden am Taunus sehr am Herzen lag.  

Sein verbindliches und sachbezogenes Wesen, seine Kenntnisse  
sowie seine kreativen und praktikablen Lösungsansätze werden fehlen.

Bad Soden am Taunus, im Juli 2023

Dr. Frank Blasch 
Bürgermeister

Helmut Witt
Stadtverordnetenvorsteher

TEL.: 0 61 96 / 2 15 49 · Mobil 0176 / 34 49 40 76

W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91

Du fehlst.

Nichts ist schwerer,

 als einen geliebten Menschen 

gehen zu lassen. 

Mit einer Traueranzeige teilen 

Sie Ihren Schmerz, finden Halt 

bei Freunden und nehmen 

würdig Abschied.

„Früher war mehr Lametta“ –  
neues Programm der Volkshochschule

Main-Taunus-Kreis (bs) – Das Programm-
heft der Volkshochschule (vhs) für Herbst/
Winter 2023/24 mit dem Titel „Früher war 
mehr Lametta“ ist soeben online und in ge-
druckter Form erschienen. Der Titel ist ei-
ne Hommage an Loriots berühmten Weih-
nachtssketch von 1978, der vor Augen führt, 
dass die nostalgische Verklärung früherer 
Zeiten nur ein kleiner Teil der Wahrheit ist.
Die vhs Main-Taunus-Kreis wirft in Programm 
einen Blick zurück in die Vergangenheit: Mit 
der Vortragsserie „Pop-Kultur der 1980er-
Jahre“ wird das Erfolgsformat „Studium gene-
rale“ neu aufgelegt: Ausgewählte Expertinnen 
und Experten nehmen zentrale Entwicklungen 
dieses Jahrzehnts in den Blick und schauen da-
bei immer wieder auch auf die Gegenwart.
Dr. Ingo Irsigler (Universität Kiel) beschäf-
tigt sich am 5. Oktober mit zentralen TV-Se-
rien der 80er und 90er Jahre wie „Magnum“, 
„Miami Vice“ und „Hör mal, wer da häm-
mert“. Anlässlich des Loriot-Jubiläums, der 
im November seinen 100. Geburtstag gefeiert 
hätte, wird Dr. Stefan Neumann (Universität 
Wuppertal) am 24. November einen Vortrag 
über Loriot halten. Also ein umfangreiches 
Programm, das auch viele neue Themen zum 
Inhalt hat.
Das Programm umfasst ein breites Spektrum 
an historischen, soziologischen, ökologi-

schen, biologischen, politischen und künstle-
rischen Themen.
Das Fremdsprachenprogramm umfasst 22 
Sprachen, darunter Klassiker wie Franzö-
sisch, Spanisch oder Englisch ebenso wie 
kleinere Sprachen wie Griechisch, Hebräisch 
oder Ukrainisch.
Das Team des Naturschutzhauses wiederum 
freut sich vor allem auf den Apfelmarkt am 
24. September.
Die Herausforderungen des Arbeitsmarkts er-
fordern von den Menschen nicht nur fachliche 
Expertise, sondern es sind auch Soft Skills 
gefragt, wie zum Beispiel gutes Zeit- und 
Selbstmanagement sowie Kommunikations- 
und Konfliktfähigkeit. 
Im Bereich „Berufliche Weiterbildung“ bietet 
die vhs Veranstaltungen an, die darin unter-
stützen, diese Fähigkeiten auszubauen.
Das Volkshochschul-Team hat also wieder 
ein abwechslungsreiches Bildungsprogramm 
für den Main-Taunus-Kreis gestaltet, es geht 
weit über den 80er-Jahre-Schwerpunkt hin-
aus. 
In seinem dreiminütigen Sketch „Zimmer-
verwüstung“ hat Loriot demonstriert, dass ein 
kleiner Impuls enorme Auswirkungen haben 
kann. So ist es auch mit der Bildung, findet 
das vhs-Leitungsteam um Direktorin Regina 
Seibel mit einem Augenzwinkern.

„Das Bild hängt schief“ – das vhs-Leitungsteam mit (von re.) vhs-Direktorin Regina Seibel, 
Britta Groll, Sandra Haderk, Dr. Gerrit Lungershausen, Julia Ewald und Saskia Führer 
 Foto: Emad Girgis

Familienausflug zu zu den Bodenmikroben

Main-Taunus-Kreis (bs) – Auf spielerisch-
kreative Weise können Familien mit Kindern 
das Leben der Waldmikroben erforschen. Wie 
Kreisbeigeordneter Axel Fink mitteilt, lädt der 
Main-Taunus-Kreis am 22. Juli zu einem Fa-
milienausflug mit der Wissenschaftlerin und 

Künstlerin Mona Schreiber ein. 
„Wir gehen mit diesem Angebot neue Wege 
der Umweltbildung und verbinden Wissens-
vermittlung mit künstlerischer Gestaltung 
und sinnlichem Naturerlebnis“, fasst Kultur-
dezernent Fink zusammen. Unter dem Mot-
to „Kunst trifft Wissenschaft“ vermittelt die 
Bioinformatikerin Schreiber Naturwissen in 
Zeichnungen, bei denen sie sich besonders 
auf die Welt der Pflanzen konzentriert. Bei 
dem Ausflug will sie Informationen über das 
geheime Leben der Mikroben im Waldboden 
vermitteln. Näheres zu ihrer Arbeit gibt es auf 
ihrer Internetseite www.besenkunst.de.
Die Wanderung dauert von 9.30 bis 12.30 Uhr 
und findet bei jedem Wetter statt. Treffpunkt 
ist der Waldrand am Ende des Hundshager 
Weges in Hofheim. Teilnehmen können Fa-
milien mit Kindern ab sieben Jahren. 
Die Teilnahme kostet sieben Euro pro Person, 
Gruppen ab zwei Personen zahlen insgesamt 
zwölf Euro. Eine Anmeldung ist nötig unter 
der E-Mail-Adresse kultur@mtk.org oder un-
ter der Telefonnummer 06192 201-2536.

Kunst trifft Wissenschaft: Illustration „Bo-
denblicke“ von Dr. Mona Schreiber, die beim 
Familienausflug am 22. Juli führt und Erläu-
terungen gibt.

Jugendtheater mit Premiere von „15!“ 
in Mendelssohn-Bartholdy-Schule

Sulzbach/Bad Soden (bs) – Alexander will 
die Weltherrschaft und Misa will gemocht 
werden. George liebt Drogen und Vanessa, 
die liebt Spiderman. Layla muss Geige spielen 
und Hannah muss kotzen. Maja will niemals 
heiraten und Ronja will bloß ihre Ruhe. Luna 
demonstriert, Jessi rappt, Erdinan tanzt und 
Viktor zockt. Und alle mobben Frieda! 
Darum geht es in „15!“, dem aktuellen Stück 
der Jugendtheatergruppe, das am 11. Juli in 
der Aula der Mendelssohn-Bartholdy-Schule 
(MBS) uraufgeführt worden ist. Die Gruppe 
ist ein Kooperationsprojekt der Theater AG 
der MBS mit dem Jugendcafé der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Bad Soden. Insge-
samt wirken 15 jugendliche Darstellerinnen 
und Darsteller in dem Stück mit, bestehend 
aus Schülerinnen und Schülern der MBS und 
weiteren Jugendlichen aus anderen Schulen.
Die Theatergruppe trifft sich nach der Som-
merpause wieder, immer mittwochs von 
15.30 bis 17.30 Uhr an der MBS. Die Theater 
AG steht auch für Jugendliche anderer Schu-
len offen. „Theater macht selbstbewusst und 
macht Spaß!“, heißt es in der Selbstdarstel-
lung des Jugendtheater-Projekts. 
Mehr Infos: jugendcafé-badsoden.de

Das Motiv zum Jugendtheater-Stück „15!“
 Grafik: Theater-AG MBS Sulzbach

Sulzbacher Jugendliche besuchen  
das Frankfurter Stadion

Sulzbach (bs) – In den Sommerferien kön-
nen Sulzbacher Jugendliche ab zwölf Jahren 
einiges erleben. Neben der Freizeitgestaltung 
im Jugendhaus öffnen der Deutsche Bank 
Park, die Heimspielstätte der Frankfurter 
Eintracht, und das Museum am Dienstag,  
1. August, exklusiv für Sulzbacher Kinder 
und Jugendliche 90 Minuten lang – so lang, 
wie ein Fußballspiel dauert – ihre Tore. Nach 
der Führung geht es weiter ins Stadionbad zur 
Abkühlung. Los geht es morgens um 8.45 Uhr 

an der S-Bahn Station „Sulzbach Nord“. Die 
Kosten pro Kind belaufen sich auf zehn Eu-
ro für die Fahrt und den Eintritt ins Stadion. 
Jugendliche ab 15 Jahren müssen zusätzlich 
noch 3,30 Euro für den Eintritt ins Stadion-
bad aufbringen. Die Rückkehr ist für etwa 17 
Uhr geplant und richtet sich nach den Teil-
nehmenden.
Um Anmeldung per E-Mail unter jugend-
haus@sulzbach-taunus.de oder direkt über 
das Jugendhaus wird gebeten.

Am letzten Schultag vor den Ferien gibt es ein 
Beratungstelefon der Schulämter

Main-Taunus (bs) – Der letzte Schultag ist 
traditionell auch der Tag der Zeugnisüberga-
be. Um an diesem Tag aufkommende päda-
gogische, schulpsychologische und rechtliche 
Fragen klären zu können, steht Schülerinnen 
und Schülern sowie ihren Eltern ein telefo-
nisches Beratungsangebot der Staatlichen 
Schulämter zur Verfügung. Die Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeiter der jeweiligen Schul-
ämter sind am Freitag, 21. Juli, von 9 bis 16 
Uhr telefonisch erreichbar.
Für die Region ist das Staatliche Schulamt für 
den Landkreis Groß-Gerau und den Main-Tau-
nus-Kreis zuständig. Hier ist das Beratungs-
telefon unter der Nummer 06142 5500 401 zu 
erreichen.
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ANK ÄUFE

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Bücher und Fotos über den 1. + 2. 
Weltkrieg von privatem Militärhisto-
riker gesucht. Gerne auch ganze 
Sammlungen. Tel. 06172/983503

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Suche Rasentraktor, Hochgras-
mäher oder Balkenmäher sowie ei-
nen PKW-Anhänger oder Pferdean-
hänger.  Tel. 0177/7177706

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

ASIATIKA gesucht: 
Buddhas, Jade, Textilien uvm.

Tel: 0611-305592
www.kunsthandel-bursch.de 

Kaufe moderne Lampen der 50-
70er Jahre von namhaften Herstel-
lern (Stehlampe, Tischleuchte, De-
ckenlampe, Werkstattlampe, Bo-
genlampe, Tütenlampe etc.) auch 
rest.bedürftig. Tel 0176/45770885

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Achtung Info! Sammler Horvath 
kauft alles. Pelze, Leder, Garderobe  
aller Art, Kunst u. Antiquitäten, 
Holz- und Porzellan� guren, Ess-/ 
Kaffeeservice, Wandteller, Römer-
gläser, Bierkrüge, Lampen, Milita-
rias 1. + 2. WK, Blechspielzeug, 
Ferngläser, Kameras, Näh- und 
Schreibmaschinen, Musikinstru-
mente, Münzen, Modeschmuck, 
Goldschmuck, Zinn, Silberbesteck, 
Armband- u. Taschenuhren. Zahle 
bar und fair  Tel. 06145/3461386

Frau Danna mit jahrel. Erfahrung:
Perücken, Ferngläser, Bleikristall, 
Bilder, Modeschmuck, Silberbe-
steck, Bernsteinschmuck, Gold-
schmuck, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Pelze, Silber, Nähmaschinen, Uh-
ren, Gobelin, Möbel, Gardinen, alte 
Tischdecken. Kostenlose Beratung 
u. Anfahrt (bis 100 km) sowie Wert-
einschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Barabwick-
lung vor Ort. Mo. – So. 8:00 – 20:30 
Uhr.  Tel. 06031/7768934

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Junge Künstlerin sucht alles aus 
Zinn z.B. Becher, Teller, Löffel, Krü-
ge, Wein-Römer, Kupfer, Messing, 
Uhren, Gemälde, Teppiche, Silber-
besteck ect. Zahle Sammlerpreis! 
Frau J. Pohl
 Tel. 06108/9958275 oder 
 0159/06268782

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsau� ösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort. 
 Tel. 0611/13700494

Geigenbauer kauft zu Höchstprei-
sen alte Geigen, Cello, Kontrabass, 
Bratsche, Saxophon auch repara-
turbedürftig.  Tel. 0176/37656265

Herr Daniel kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, alte Nähmaschinen, Porzel-
lan, Münzen, Modeschmuck, Bern-
stein, Perlen, Kleider, Eisenbahnen, 
Kroko-Ledertaschen, Schreibma-
schinen, Zinn, Messing, Figuren, 
Taschenuhren, Teppiche; Silber/Alt 
+ Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Puppen, Ferngläser, Krü-
ge, Spielzeuge. Wohnungsau� ösun-
gen. Kostenlose Hausbesuche. 
Tägl. von 7.30 - 21.00 Uhr erreich-
bar. Korrekte Barabwicklung.  
 Tel. 06173/3358229

Ankauf von Designklassikern,
Möbeln, Lampen u. Kunstobjekte 
des 20. Jahrhunderts. Einzelstücke 
und ganze Nachlässe. Teakholzmö-
bel, Marken wie Cassina, Knoll, Fritz 
Hansen, B&B Italia, Ligne Roset 
u.v.m. Ursula Hornung  
 Tel. 06195/63797

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Dame sucht Antiquitäten, Münzen, 
Medaillen, Pelzmäntel, Armbanduh-
ren/Taschenuhren, Bilder, Porzellan, 
Puppen, Nähmaschinen sowie Lexi-
ka alle Art, Lampen und Mode-
schmuck.  Tel. 0611/13723524

Herr Leibnitz kauft:  Pelze aller Art, 
Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsau� ösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr
 Tel. 06172/9818709

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

AUTOMARKT

Cabrio Mercedes Benz CLK 230K, 
orig. 35 tkm., EZ 2000, silber, Leder 
schwarz, 8fach bereift, Sommer-
fahrzeug, TÜV neu, 18.500,- € VB.  
 Tel. 0173/4379191

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Wir kaufen Ihr 
Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Ich suche als Privatperson ab so-
fort eine Garage oder kleine Halle 
zum Mieten, bevorzugt in Kelkheim 
Fischbach. Tel. 0172/8020877

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

OLDTIMER

Achtung suche Oldtimer. Merce-
des Benz - Porsche - BMW. Von pri-
vat, seriöse Abwicklung.   
 Tel. 0177/5066621

KENNENLERNEN

Ü-60 Biergartensingletreff am Mi 
den 26.07.23 um 19:00 Uhr in Stein-
bach (Taunus)  Info: 0151/22255286

Wünsche mir Anschluss an einen 
Frauenstammtisch 65+ in HG. Oder 
auch zusammen einen gründen für 
gemeinsame Wohlfühltermine. Freue 
mich sehr über eine Nachricht  
 mm_hg@web.de

Sympatische Sie, 60, sucht ihn, bis 
65, für gem. Unternehmungen, Kul-
tur, Aus� üge, gute Gespräche u.v. 
m. Ich freue mich, von dir zu hören.        
 Chiffre VT 29/01

Er, 69, 1,77, schlank, studiert, 
sucht Freundin für gemeinsame Un-
ternehmungen, wie den Besuch 
schöner Städte, Kunstausstellun-
gen und Museen und sich bei Spa-
ziergängen über die Schönheit der 
Natur zu erfreuen. Chiffre VT 29/02

Pro� tieren Sie als 
Werbetreibender 
von der Akzeptanz 
unserer Zeitung!

PARTNERSCHAFT

Er (Mitte 70) sucht Sie für vielseiti-
ge Unternehmungen: Radfahren, 
Wandern, Garten, Urlaub… 
 Chiffre OW 2901

Ich, 55/168, Bankkau�rau aus Frankfurt. 
Arbeite im gehobenen Dienst, interes-
siere mich für Musik, Reisen, Sport und 
wünsche mir eine feste Partnerscha�. 
Würde mich freuen, wenn Du Dich 
meldest. pv  Tel. 0151-40385558

PARTNERVERMITTLUNG

Liebevolle Witwe Regina, 78 J., 
bin eine saubere, gute Frau vom Land, 
nicht ortsgebunden, habe eine schlanke 
Figur und etwas mehr Oberweite. Ich bin 
sparsam, gutmütig und anpassungs-
fähig, schätze ein ordentliches Zuhause, 
gemütliche Fernsehabende u. würde Sie 
sehr gerne mit meinem Auto besuchen, 
damit wir alles besprechen können pv
Tel. 0160 – 7047289

 ➤ Doris, 62 J., mit super Figur u. Ausstrah-
lung, leider anfangs etwas schüchtern u. nach 
einer Enttäuschung wieder allein. Bin un-
abhängig, mobil, sehr fürsorglich, hilfsbereit 
u. anschmiegsam. Ruf üb. pv an, wir beide 
für immer, das wäre so schön. Tel. 0176-

 ➤ Betti, 73 J., überhaupt nicht gebunden, 
dem Leben positiv zugewandt, doch als Wit-
we leider einsam. Sie werden mich verstehen,
wenn Sie auch immer nur allein zu Hause
sitzen. Mein treues Herz u. meine Fürsorge 
habe ich an einen ehrl. Mann zu verschenken
u. freue mich auf Ihren lieben Anruf üb. pv 
Tel. 0162-7939564

 ➤ Ich, Regina, 68 J., mit toller Figur, lieb,
anschmiegsam u. hübsch, suche als Witwe 
wieder etwas Glück. Bin lebensfroh, aber
auch gerne zu Hause am Sofa kuschelnd, 
neue Kochrezepte ausprob. u. den Haushalt
in Ordnung halten. Ich möchte einen ehrl. u.
treuen Mann in mein Herz lassen, also ruf üb.
pv an. Tel. 0176-43632696

BETREUUNG/
PFLEGE

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09
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SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

Internet, Handy, PC. Fühlen Sie 
sich auch digital überfordert? Em-
pathische und vertrauensvolle Un-
terstützung unter:
  Tel. 0151/25591674

Sie suchen Hilfe im Haus, Garten 
o. zur Begleitung? Wir unterstützen 
beim Einkauf, Arzt-, Theater- und 
Restaurantbesuch.
  Infos unter Tel. 0173/1620783

Zuverlässige Frau bietet Senioren 
Unterstützung beim Einkauf, Kochen
oder Arztbesuchen.
 Tel. 0172/5892272

KINDERBETREUUNG

Liebe Eltern, suchen Sie jemanden, 
der Ihr Kind nach der Schule oder 
dem Kindergarten abholt, es zum 
Sport bringt o. nach Hause bringt? 
Sie können mich kontaktieren.
 Tel. 06172/84199
   E-Mail: Rosabranca@t-online.de

Familie aus Königstein sucht ab
sofort liebevolle und zuverlässige 
Kinderbetreuung für zwei Jungs (2 & 
4 Jahre), jeden Mittwoch und Don-
nerstag Nachmittag (oder häu� ger), 
jeweils 3-4 Stunden. Bei Interesse 
melden Sie sich bitte unter  
 Tel. 0151/42318347

IMMOBILIEN
MARKT

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Junge Familie, ein Kind, sucht ein 
Haus zum Kauf von Privat im Radius 
von 30 km um den Hochtaunuskreis. 
Bis 400.000,- €.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.   
 Tel. 06171/9519646

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf.
 Tel. 0177/8040808

Junge Familie sucht bezahlbares 
Haus im Raum Eschborn, Bad 
Homburg oder Umgebung. Nach-
richt gerne an: Tel. 01520/6603562

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Anlageobjekt/Immobilie gesucht.
Solventes Kelkheimer Ehepaar 
sucht Anlageobjekt (gerne MFH 
aber auch EFH oder Gewerbe) in 
Kelkheim und angrenzenden Ort-
schaften.  E-Mail: altersvorsorge-
kelkheim@gmail.com

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

ZVK: Reihenendhaus in fußläu� ger 
Nähe zur Oberurseler Innenstadt. 
103 m2 W� ., 300 m2 Grstk., 5 Zi., Kü, 
Bad, Gäste-WC, Keller, Garage. Ab-
solut ruhige Wohnlage. 
 Mehr Infos: dbs30@gmx.net

Provisionsfreie renovierte Woh-
nung in Oberursel zum Verkauf von 
Privat. 95 m2, 4 Zimmer, Balkon, 
perfekt für eine Familie, da es eine 
tolle Nachbarschaft gibt. Preis 
450.000,- € zzgl. Stellplatz 15.000,- 
€. Ich freue mich auf Ihren Anruf.
 Tel. 01590/1607082, Katja Gold

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Ostring 2 | Limes · 65824 Schwalbach
Tel. 06196 | 3001 · www.auto-schwalbach.de

Zahl der Einwohner  
weitgehend unverändert

Bad Soden (bs) – Die offizielle Einwohner-
zahl liegt jetzt vor: Demnach lebten zum 
Stichtag, dem 31. Dezember 2022, genau 
23.162 Menschen in Bad Soden. Damit hat 
sich die Einwohnerzahl nur wenig verändert: 
Im Vergleich mit dem Vorjahreszeitraum wa-
ren es 126 Einwohner mehr.

Appell der Stadt: Rücksicht nehmen in Parkanlagen
Bad Soden (bs) – Bad Sodens Grünflächen 
und Parkanlagen mit den vielen verschie-
denen Heilquellen sind äußerst beliebt und 
werden vor allem in den Frühlings- und Som-
mermonaten rege genutzt. Damit Familien 
mit Kindern, ältere Menschen, Hundebesitzer 
und Freizeitsportler die Natur gleichermaßen 
genießen können, ist gegenseitige Rücksicht-
nahme unbedingt erforderlich. Ältere Men-
schen oder Familien mit kleinen Kindern 
fühlen sich beispielsweise in den Grünanla-
gen oftmals unwohl, wenn sich ihnen ein frei-
laufender Hund nähert, auch wenn dieser völ-
lig harmlos erscheint. Deshalb erneut unser 
Hinweis, dass Hunde generell im Stadtgebiet 
anzuleinen und die Hinterlassenschaften zu 
entsorgen sind, zum Beispiel in den hierfür 
aufgestellten RobyDog-Behältern.

Heilquellen richtig nutzen
Damit die Bad Sodener Heilquellen oh-
ne Unterbrechung durch Reinigungs- oder 
Desinfektionsmaßnahmen genutzt werden 
können, gilt es, einige Regeln zu beachten. 
Dazu zählt, keinen Abfall in den Anlagen 
zu entsorgen und den Quellenauslass nicht 
mit Grünzeug oder Erde zu verstopfen. Die 
Reinigung ist sehr aufwendig und führt oft-

mals zu einer vorübergehenden Sperrung der 
betroffenen Quelle. Auch sind die Quellenan-
lagen nicht für die Reinigung von Schuhen 
oder als Spielplatz geeignet, da dies zu einer 
Verunreinigung des Wassers führen kann. 
Das Institut Fresenius entnimmt regelmäßig 

Proben des Wassers und muss im Falle einer 
Verkeimung die betroffenen Quellen für die 
Nutzung sperren. Die anschließende Desin-
fektion ist sehr aufwendig und kostenintensiv 
und könnte durch die richtige Nutzung ver-
mieden werden.

Ist der Quellenauslass mit Müll oder Grünzeug zugesetzt, kann dies zur Verstopfung und Ver-
keimung der Quelle führen.  Foto: Stadt Bad Soden

Ausstellung „Blumen Bilder“
Neuenhain (bs) – Noch bis zum 31. August ist 
im Wohnstift Augustinum in Neuenhain die 
Fotoausstellung „Blumen Bilder“ des Foto-
grafen Sven Hammerbeck zu sehen. Hammer-
beck fotografiert seit seiner Jugend und zeigt 
Mensch und Natur unverändert, die Fotos sind 
also weder gestellt noch „aufgefrischt“, le-
diglich manches Mal vergrößert. Der Eintritt 
der Ausstellung im Theaterfoyer des Augusti-
nums, Georg-Rückert-Straße 2, ist frei.
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Donnerstag

Neuwertige Penthouse-Wohnung
(4 Zi, 100m2, EBK, FTTH) im Zen-
trum von Bad Homburg, TG-Stell-
platz, Aufzug, 650.000,- €. Von pri-
vat an privat!  Tel. 0177/8751893

Verkauf: Ostsee-Ferienhaus, 
strandnah. Eckernförder Bucht. 90 
m2, 700 m2 Garten. Interesse? Mehr 
erfahren?  
 ostseestrandhaus@gmail.com

MIETGESUCHE

Junger staatlich geprüfter Alten-
p� eger in Festanstellung sucht per 
sofort 1-2 Zimmerwohnung in Fried-
richsdorf, Bad Homburg , Oberur-
sel. Alleinstehend, Nichtraucher, 
kein Alkohol, gep� egt, ruhig. Bitte 
per Email an:  Barbara@cmolsen.de 
 oder Tel. 0172/4435411

Akademikerehepaar sucht eine 
ruhige 2½ bis 3 ZKBB Mietwohnung 
ab 01.09.2023 oder 01.10.2023 in 
Kronberg oder Bad Soden mit lang-
fristigem Mietvertrag.
 Tel. 0173/3904933

Wir suchen für unsere 
Servicekraft eine
1-2 Zimmer-Whng.
in Oberursel/Umgebung.
Kontakt unter:0151-21210958

Suche Mietwohnung im Vordertau-
nus. Ab 60 m2, ab Sep./Okt. 2023, 
mit Balkon/Garten für 1 Person, 
Nichtraucher, keine Haustiere, Ge-
haltsnachweis, Schufa frei.
 Frau Sch.: Tel. 01520/9505900

Wer’s wissen will, 
liest uns.

VERMIETUNG

3-Zi-Whg., Ober-Eschbach, 68 m2,
zu vermieten ab 01.08.23, 3 FH, 
Südbalkon, TGL-Bad, ruhige Lage.
  Tel./WhatsApp 0179/7724225

Bad Soden/Ts., ruhige Whg. in 
Waldrandlage, ca. 67 m², SW-Bal-
kon, EBK, Aufzug, WM-Anschluss, 
renoviert, gute Verkehrsanbindung. 
Energieausweis E, 143,5 kwh (m² a), 
Ölheizung, Bj. 1972. KM 740,- € + 
NK 250,- €, frei ab 01.09.2023. NR + 
keine Haustiere. Tel. 0152/09814452

Schöne 3-Zimmer Wohnung in 
2-Fam. Haus in Königstein zu ver-
mieten. Balkon mit Blick ins Woog-
tal, ca. 82 m2 W� . mit gelungener 
Raumaufteilung, Parkettboden, 
EBK, neues Bad. Miete 1.190,- € + 
Garage, + NK, + Kaution.             
 Tel. 0173/1805445

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Für Kurzentschlossene! Urlaub in 
der Provence, 60 km von Hyere. 
Haus für 5 Personen.
   www.urlaubleval.de

NACHHILFE

Ferienförderprogr., Lernstoff auffri-
schen f. neues Schulj., v. Priv., OU, 
HG, FFM.
  Tel. 0151/70152087 (18-23h)

Mathematik üben u. nachholen in 
den Ferien durch quali� zierte Nach-
hilfe.  Tel. 01578/3675104

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Suche Putzhilfe, 1 x wöchentlich 
für 3 Stunden nach Friedrichsdorf-
Burgholzhausen. Tel. 06007/7052

Berufstätiger Rollstuhlfahrer in 
Oberursel sucht zur Ergänzung sei-
nes Teams, kräftige, sorgsame, tier-
liebe, deutschsprachige P� egekraft 
in Teilzeit oder Minijob. Kernarbeits-
zeiten 6 - 10 Uhr u. 21 - 23 Uhr im 
Schichtdienst.
  job15oberursel@gmx.de

Suche Mitarbeiter nach Kronberg, 
Werkhalle zum Kehren, Do-Fr ca. 
ab 15.00 h, jeweils 4 Std., Minijob. 
  Tel. 0152/29845651

Suchen Haushaltshilfe (Reinigung, 
Bügeln) 20 Stunden pro Woche in 
Festanstellung. Führerschein erfor-
derlich. Tel. 06172/2678534

Suche freundliche Haushaltshilfe, 
die mir unter die Arme greift. 
 Tel. 0172/2138159

Zuverlässige Putzhilfe, alle 14    
Tage 3 Std, für Reihenhaus in       
Liederbach gesucht.       
 Tel. 0160/8154358

Suche zuverlässige Putzhilfe für 
Privathaushalt in Bad Soden-Neu-
enhain. 1x/Woche, ca 3-4 Stunden. 
 Tel. 06196/9216928 oder 
 0176/45690910

Familie (Kinder 6, 12 und 15) aus 
der Kronberger Altstadt sucht ab 
September Unterstützung (Abholen, 
Hausaufgaben, Hobbies) für 2x/Wo-
che (� exibel bzgl. der Wochentage) 
ca. 13-18 Uhr. Bitte mit Führer-
schein! :-) Tel. 0173/4357196

Haushaltshilfe gesucht? Bei 
WisanCleaning Service � nden Sie 
preiswerte Haushälterinnen, Bügel-
hilfen, Putzfrauen oder Reinigungs-
kräfte in Ihrer Nähe auch Haushalts-
hilfe bei Schwangerschaft, Erkran-
kung und Unfall, zuverlässig und 
kurzfristig verfügbar. Rufen oder 
schreiben Sie uns jetzt an und ver-
einbaren Sie einen Termin.           
 Tel. 017693135052            
 info@wisancleaningservice.com

STELLENGESUCHE

Zu viel Papierkram? Ich biete an: 
Ordnungs-/Ablagesystem, Steuer-
vorbereitung, Privatsekretariat. Bü-
romanagement/Backof� ce für klei-
ne Unternehmen. Tel. 0172/9625126

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Allround-Handwerker (gelernter 
Elektriker) baut auch Ihre Möbel/
Gartenhütte auf. Tel. 0170/8528049

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313

Renovieren im Haus, Fliesen le-
gen, Trockenbau, Sanitärarbeiten, 
Parkett und Laminat, Maler- und 
Tapezierarbeiten, Fassadenarbeiten. 
Schnell und qualitativ.
 Tel. 0157/38136689

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten. 
 Tel. 0157/58666956

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Innenausbau: Trockenbau, Innen-
putz, Tapeten, Malerarbeit, Boden-
beläge und Fliesen verlegen. Kurz-
fristige Terminv. Tel. 0151/25505839

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 
  Tel. 0160/7075866

Renovierungen aller Art: Maler-/
Lackierarbeiten, Trockenbau, Bo-
denverlegung, Fassaden-/Terras-
sensanierung. Unsere Angebote 
sind kostenlos!  Tel. 0176/23690725

Gartenp� ege, P� asterarbeit, Zaun-
aufbau, Terrassenbau, Rollrasen-
verlegung. Tel. 0157/34067408

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

Langjähriger Gärtner erledigt für 
sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Rasenmähen, P� astersteine 
verlegen, Zaun, Entsorgung u. vie-
les mehr.  Tel. 0172/7178986
 oder Tel. 06171/8944720

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
p� ege u. erledige die Arbeiten in 
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden, 
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Übernehme Ihre Gartenarbeiten.
Gerne in Dauerp� ege. Beetp� ege, 
Rasenmähen, Hof und Straßenreini-
gung. Tel. 0152/08733643 o.  
 06195/724874

Sorgfältige, zuverlässige Haushalts-
hilfe sucht Stelle in Kronberg.  
 Tel. 0157/72123241

Zuverlässige Reinigung für   
Rhein-Main-Gebiet, privat, Büro, 
Firmen, Praxis, kundenorientiert, 
pünktlich und � exibel, nur auf Rech-
nung! Ich freue mich auf Ihren Anruf! 
 Tel. 06173/3940680 o. 
 0176/64765764

Hecke schneiden, Baum fällen und 
Gartenp� ege. Tel. 0177/7916500

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Gartenarbeiten preiswert: Rasen-
mähen, vertikutieren, Hecken-
schneiden, Beete anlegen, Unkraut 
Entfernung, kleinere P� asterarbei-
ten , Objektp� ege.  
 Tel. 0152/36706288

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Au� ösung. Tel. 0171/8629401

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, P� aster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

RUND UMS TIER

Wellensittiche suchen neues Zu-
hause: Pipo und Coco müssen al-
tersbedingt in liebevolle Hände ab-
gegeben werden, Kä� g und Zube-
hör vorhanden.  Tel. 0176/47988692

Süße Katzenkinder, 4-5 Monate 
alt, weiß, tricolor, getigert, schwarz, 
suchen ein Zuhause bei Menschen 
mit Verantwortung.
 Tel. 0172/6915130

Liebevolle und zuverlässige     
Katzenbetreuung bei Ihnen Zuhau-
se. Bea, Tel. 0174/3385833

UNTERRICHT

Endlich Englisch meistern! Ef� zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Lateinunterricht, auch in den      
Ferien, Lateinlehrer erteilt fundier-
ten, qualif. Lateinunterricht für alle 
Klassenstufen. Tel. 0151/25261479

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler,

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Rosenthal Maria Weiss, Kaffeeser-
vice f. 6 Pers. 300,- €, Essservice f. 
6 Pers. 500,- €.  Tel. 06081/13094

Jumpster Trampolin v. Hammer, 
unbenutzt, zu verkaufen für 120,- € 
geg. Abholung in HG.
  Tel. 0172/6309821

VERSCHIEDENES

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge  
+ A-Z-Grundreinigung, A-Z-Reno-
vierung + A-Z-Badsanierung. 
 Tel. 0160/7075866

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsau� ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Suche alte Pfennige und Groschen 
für Spielgeld im Altenheim. Auch al-
tes Urlaubsgeld (Peseten, Lire, 
Schilling etc.)  Tel. 0174/5891930

Hilfe und Unterricht für PC, Tablet, 
Smartphone - auch Apple !  
 Tel. 06196/641563

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router-Tausch, Internet, Tele-
fon-/WLAN-Kon� guration, Fernwar-
tung. Tel. 06172/123066

Welcher erfahrene IT-Spezialist
kann mir beim Einrichten und Mon-
tieren von Überwachungskameras 
helfen? Tel. 06172/9459094

Hausflohmarkt/Hausauflösung 
Hausrat, Möbel, Kleidung, Sonntag, 
23.07.2023 v. 11 h-17 h, Im Heim-
garten 9, 61352 Bad Homburg.

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Dipl.- Mathematiker erteilt     
Nachhilfe in EDV, Excel, Mathematik 
und Rechnungswesen, auch Prü-
fungsvorbereitung, Abitur- und Feri-
entraining. Tel. 06195/3905

Native speaker from England or 
Ireand (in person/online) wanted for 
english lessons in free conversati-
on/grammer. Tel. 0170/5356359

An Selbstabholer zu verschenken: 
zerlegbarer Esstisch, massive Kiefern-
holzplatte. Maße: L 145cm, B 88cm,
H 70cm. Tel. 0171/2251697

SKAT Mitspieler/in gesucht. Wir 
sind zwei Spieler 70+ in Kronberg.  
 Tel. 06173/7278

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Haushaltsauflösungen
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile 2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift:

IBAN:

Unterschrift:

DE

Auftraggeber, Name, Vorname:

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige nkosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Verlagshaus Taunus Medien GmbH
61462 Königstein · Theresenstraße 2
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Strobels Welt ist perfekt und zwiespältig zugleich

Bad Soden (sw) – „Weltwechsel – Zeiten-
wende“ ist der Titel der Ausstellung mit neu-
en Werken des Künstlers Jörg Strobel, die 
derzeit in der Stadtgalerie des Kulturzent-
rums Badehaus in Bad Soden zu sehen sind. 
Die Werke des aus der Region kommenden 
Künstlers – Strobel lebt und arbeitet im be-
nachbarten Kelkheim – laden zu genauerer 
Betrachtung ein. Sie zeigen den Zwiespalt 
der modernen Welt, sie sind oft monochrom 
(einfarbig) und präsentieren virtuelle Welten 
und androgyne Figuren. 
Die Ausstellung stellt die Themen Künstliche 
Intelligenz (KI) und Digitalisierung in den Fo-
kus. Strobel beschäftigt sich in seinen Werken 
vor allem mit „den „Menschen und den ge-
sellschaftlichen Strukturen der heutigen Zeit“ 
und er lässt sich in seiner Kunst auf die seit 

Jahrhunderten brennende Frage ein: Mensch 
und Maschine – wer kontrolliert in letzter In-
stanz eigentlich wen? In seinen einleitenden 
Worten führte der Künstler bei der Vernissage 
aus, dass sich die Welt im Wandel befinde und 
wir alle nicht wüssten, wie sich Digitalisierung 
und KI auf das soziale Miteinander und die 
Arbeitswelt auswirken werden.
Die Kennzeichen der Zeit – Unsicherheit 
statt Konstanz, Komplexität und Mehrdeutig-
keit  – zeigen sich auch in den großformati-
gen Werken der Ausstellung: kühle Distanz, 
das Verschwimmen von Innen und Außen, 
menschliche Wesen mit puppenhaften Ge-
sichtszügen.

Glatt und gleichförmig
Wird die Künstliche Intelligenz zu Gleich-
schaltung und Kontrolle führen und wer-
den in letzter Instanz die Systeme sogar das 
„Mängelwesen Mensch“ bekämpfen? Der 
Künstler bekannte, dass „wir uns vor der 
Digitalisierung nicht verschließen werden 
können“. Seine Figuren sind perfekt wie ver-
störend, ziehen die Betrachtenden in die Bild-
welt förmlich hinein und bleiben dennoch di-
stanziert abweisend.
Im Gespräch erläutert der Künstler, „dass 
auch unsere Sehgewohnheiten sich durch die 
zunehmende Digitalisierung verändert ha-
ben“. Die Menschen würden sich stärker von 
„Glattheit und Gleichförmigkeit“ angezogen 
fühlen. Also eine Veränderung der Menschen 
durch die digitalen Welten, ohne dass sie 
das überhaupt mitbekommen? Und wie stark 
passt sich ein Künstler dann dem veränder-
ten Publikumsgeschmack an? Schon jetzt, 
erklärt Strobel, seien manche Kunstwerke 
Instagram-tauglicher als andere. Das erhöhe 
dementsprechend nicht nur die Anzahl der 
Likes, sondern auch die Reichweite. 

Das Badehaus virtuell nachgebaut
Für jemanden, der kein Digital Native ist, 
weiß Jörg Strobel außerordentlich gut Be-
scheid. Das liegt wahrscheinlich nicht zuletzt 
an seinem Sohn Kalle, der ebenfalls Teil der 
Ausstellung ist. Der Zehnjährige kommt nicht 
nur auf den Bildern seines Vaters vor, son-

dern ist mit seinen Freunden Leonard Bohn 
und Simon Kraus auch bei der väterlichen 
Ausstellung vertreten. Die Gleichaltrigen ha-
ben gemeinsam das Bad Sodener Badehaus 
bei „Minecraft“ nachgebaut und nehmen 
die neugierigen Gäste mit auf eine virtuelle 
Reise durch die Räumlichkeiten. Rund einen 
Monat haben die drei Freunde an dem Pro-
jekt gearbeitet und in dem meistverkauften 
Videospiel der Welt, das wohl allen Eltern ein 
Begriff sein dürfte, an jedem Stein getüftelt. 
Die Gäste sind eingeladen, Wünsche für die 
Innenausstattung zu äußern, die von den drei 
Jungen unverzüglich umgesetzt werden. Ein 
lila Sessel für die Bibliothek entsteht mit fünf 
rasanten Clicks. Ist das auch Kunst? Auf je-
den Fall auch ein kreativer Prozess.
Die Ausstellung „Weltwechsel“ zeigt, dass al-
les neu gedacht werden kann – von uns Men-
schen oder von der KI.
Die Ausstellung ist bis Sonntag, 30. Juli, 
während der Öffnungszeiten der Stadtgalerie 
am Mittwoch, Samstag und Sonntag von 15 
bis 18 Uhr zu sehen. Der Eintritt ist frei.

Virtuelle Welten: Simon Kraus, Kalle Stro-
bel – der Sohn des Künstlers – und Leonard 
Bohn haben das Badehaus bei „Minecraft“ 
nachgebaut.  Fotos: Silvia Weber

Jörg Strobel vor einem aktuellen Werk „Bir-
kenwald“, Öl auf Leinwand/Druck auf Ple-
xiglas

Die Sulzbacher Stadtradler 
sind gestartet 

Sulzbach (bs) – Das „Stadtradeln“ in Sulz-
bach ist am 8. Juli gestartet. Sulzbach nimmt 
zum elften Mal an dem internationalen Wett-
bewerb zur Förderung des Radverkehrs teil.
Dabei wird mit anderen Kommunen um die 
Wette geradelt  mit dem Ziel, möglichst vie-
le Radkilometer für Energieeffizienz und 
Klimaschutz zu sammeln. Der Wettbewerb 
läuft noch bis Ende September, wobei die 
Kommunen sich für einen Aktionszeitraum 
von drei Wochen entscheiden. In Sulzbach 
können im Rahmen der Aktion auch wieder 
Fahrwege mit Bus & Bahn (ÖPNV) sowie 
Fußwege erfasst werden. Die versierten Sulz-
bacher Radler haben sich früh angemeldet 
und schon einige Touren bewältigt. Insgesamt 
elf Teams haben sich bereits kurz nach dem 
Aktionsstart registriert, mit bisher 36 aktiven 
von 59 angemeldeten Radelnden, die jetzt 
schon mehrere Tausend Kilometer zurück-
gelegt haben. Auch zahlreiche Fußwege und 
ÖPNV-Fahrten wurden schon bewältigt. Bis 
Freitag, 28. Juli, können alle mitmachen, die 
in Sulzbach wohnen, arbeiten oder zur Schule 
gehen. Auch die Urlaubsradkilometer können 
gezählt werden.

*******
Anmeldung und Information:
www.stadtradeln.de
Für Auskünfte steht im Rathaus der Gemeinde 
Ulla Nösinger zur Verfügung, E-Mail: ulla.no-
esinger@sulzbach-taunus.de.

Das „Stadtradeln“ ist ein Wettbewerb der 
Kommunen.  Foto: stadtradeln.de

Wieder selbst atmen können ist  
manchmal ein Traum – er kann wahr werden

Main-Taunus (bs) – Das Therapiezentrum 
für außerklinische Beatmung (TAB) gibt es 
seit vier Jahren. Es hat inzwischen rund hun-
dert  Patienten behandelt und in dieser Zeit 
Erfolgsgeschichte geschrieben.
Das Zentrum zur Beatmungsentwöhnung 
ist am Krankenhaus Hofheim angesiedelt, 
das zum varisano-Klinikverbund gehört, hat 
sich zur Aufgabe gemacht, schwerkranke, 
künstlich beatmete Patientinnen und Patien-
ten von der invasiven Beatmung zu befreien. 
Das TAB behandelt vorrangig langzeitbeat-
mete Menschen im Anschluss an eine zuvor 
nicht erfolgreiche Entwöhnungstherapie. Im 
Rhein-Main-Gebiet ist es die einzige Einrich-
tung, die Betroffenen nach einer im Durch-
schnitt acht- bis zehnwöchigen intensiven 
Behandlung die Perspektive eröffnet, wieder 
eigenständig atmend nach Hause entlassen zu 
werden und ein selbstbestimmtes Leben zu 
führen.

Beachtliche Behandlungserfolge 
„Die Menschen, die zu uns kommen, haben 
oft schon mehrere Monate in einem Kran-
kenhaus verbracht“, weiß Stefan Schad, Ge-
schäftsführer der varisano-Kliniken. „Wir 
freuen uns, dass sich nach einem Aufenthalt 
im TAB beachtliche Behandlungserfolge ein-
stellen. Beinahe jeder zweite Patient konnte 
nach Hause entlassen werden. Bei fast jedem 
Dritten, der ins häusliche Umfeld zurück-
kehrte, wurde sogar das optimale Therapie-
ziel erreicht: Er führt jetzt ein von Maschinen 
unabhängiges Leben.“

Ein selbstbestimmtes Leben führen
Das Therapiezentrum für außerklinische 
Beatmung (TAB) am Krankenhaus Hofheim 
ging vor vier Jahren als modellhafte Koope-
ration zwischen den varisano-Kliniken des 
Main-Taunus-Kreises und der AOK Hessen 
an der Start. Auch während der Corona-Pan-
demie konnte die Entwöhnung Langzeitbe-
atmeter von dem multiprofessionellen Team 
im Nebengebäude der Klinik fortgeführt 
werden.
Das Therapiezentrum für außerklinische Be-
atmung hat seit seiner Gründung 100 Pati-

enten und Patientinnen behandelt, die zum 
weit überwiegenden Teil – zu 75 Prozent – 
von den Intensivstationen anderer Kliniken 
übernommen wurden. 43 zuvor Langzeit-
beatmete konnten in dieser Zeit nach Hause 
entlassen werden, 31 Patienten wurden an-
schließend in einem Pflegeheim oder einer 
Beatmungs-WG weiterbetreut. Drei Patien-
ten gingen nach der Beatmungsentwöhnung 
in die geriatrische Rehabilitation. In sechs 
Fällen mussten die Betroffenen wegen einer 
akuten Verschlechterung in ein Krankenhaus 
zurückverlegt werden. Acht schwerstkranke 
Patienten verstarben. Von neun Patienten 

liegen den Behandlern keine Informationen 
über ihre Weiterbetreuung vor.
38 Patienten und Patientinnen konnten das 
Hofheimer Zentrum selbstständig atmend 
verlassen und wieder ein selbstbestimmtes 
Leben führen. 17 zuvor Langzeitbeatmete 
wurden entlassen, ohne intubiert und invasiv 
beatmet zu sein, jedoch mit einer Atemkanüle 
(Trachealkanüle) zur zeitweiligen Atmungs-
unterstützung. Auch für diese Menschen 
konnte eine deutliche Verbesserung ihrer Le-
benssituation erreicht werden. Durch intensi-
ves Training der Atemmuskulatur wurde ihre 
Spontanatmung verstärkt und damit die beat-

mungsabhängige Zeit deutlich reduziert. Sie 
können im Rahmen der Heimbeatmung zu 
Hause leben und betreut werden. Acht Patien-
ten und Patientinnen werden aktuell im TAB 
behandelt.

Mehr Lebensqualität
„Unsere Bilanz nach vier Jahren Beatmungs-
entwöhnung bei besonders schwer betroffe-
nen Menschen ist eine Erfolgsgeschichte: 43 
Prozent unserer Patienten mit der Perspekti-
ve einer dauerhaften Intensivpflege konnten 
wir nach intensiver Therapie deutlich mobi-
ler in die häusliche Umgebung entlassen. Wo 
die vollständige Entwöhnung nicht gelang, 
wurden aber Lebensqualität und Autonomie 
des Patienten merklich verbessert“, konsta-
tiert Jörg Blau als Leitender Arzt des Thera-
piezentrums.
Im Mittelpunkt der Patientenbehandlung ste-
hen die permanente Betreuung des Patienten 
durch erfahrenes Pflegepersonal und tägli-
ches Training mit Physiotherapie, Atmungs-, 
Logo- und Ergotherapie von Montag bis 
Samstag. „Der Schlüssel zum Behandlungs-
erfolg ist die intensive persönliche Zuwen-
dung unserer Mitarbeiter aus Pflege und The-
rapie zu jedem einzelnen TAB-Patienten“, 
betont Blau.

Pneumologischer Schwerpunkt
Das Therapiezentrum für außerklinische 
Beatmung ist Teil des pneumologischen 
Schwerpunkts am Krankenhaus Hofheim. 
Die Klinik für Pneumologie und allgemei-
ne Innere Medizin ist auf die Behandlung 
von Erkrankungen der Lunge und der Bron-
chien spezialisiert. Zur Klinik gehört auch 
ein Weaningzentrum; der englische Begriff 
„Weaning“ steht für Entwöhnung. Der be-
sondere Schwerpunkt des Zentrums liegt auf 
der Behandlung von Infektionen der Atem-
wege und Lungenkrebs. Gemeinsam mit 
dem varisano-Klinikum Frankfurt-Höchst 
bietet die Pneumologie unter der Leitung von 
Chefarzt Dr. Thomas Müller im Rahmen des 
varisano-Lungenkrebszentrums Betroffenen 
eine ganzheitliche interdisziplinäre Versor-
gung.

Patientin Isolde Bielawsi beim Mensch-ärgere-dich-nicht-Spiel mit der pflegerischen Bereichs-
leitung des Hofheimer Therapiezentrums, Hiltrud Blau (re.), und der leitenden Atmungsthera-
peutin Melanie Kurz. Foto: varisano-Kliniken des Main-Taunus-Kreises
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Stellenmarkt
Aktuell

Wir brauchen SIE als
VERSTÄRKUNG
Wir sind die HANS MÖLLER GMBH und beliefern 
seit 1948 die Schreiner und Handwerker der 
Möbelstadt mit Allem, was dazu gebraucht wird.

Wir bilden in den o.g. Berufen auch aus! Offene Stellen: 
www.moeller-kelkheim.de/ueber-uns/offene-stellen.html
Jetzt bewerben: bewerbung@moeller-kelkheim.de

Für diese Aufgaben stellen wir ab sofort ein:

Wir handeln mit Fahrrädern, Fahrradteilen und Bekleidung. Unsere 
Pakete versenden wir weltweit. Wir suchen ab sofort eine/n

Steuer- / Bilanzbuchhalter/in (m/w/x) (Vollzeit)

Aufgaben: Finanzbuchhaltung, betriebliche 
Abschlüsse und Tagesgeschäft.  Aus-
führliche Informationen: www.hibike.de/jobs 
Bewerbung an jobs@hibike.de, HIBIKE Bär
KG, Westerbachstr. 9, 61476 Kronberg

Wir suchen ab sofort

eine Reinigungskraft (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit (40 bzw. 33 Stunden/Woche)

Die Stellenbeschreibung mit näheren Informationen
finden Sie auf unserer Homepage.

Ihre Bewerbung (gerne auch per E-Mail) richten Sie bitte an:

Privatklinik Dr. Amelung GmbH
Frau Bechtler · Hauswirtschaftsleiterin

Altkönigstraße 16 · 61462 Königstein/Taunus
Tel.: 06174 / 298-0 · bechtler@klinik-amelung.de 

www.klinik-amelung.de

Suche mehrere

Teilzeit-MFA
oder engagierte Quereinsteiger:innen zur  
Verstärkung meines langjährigen Teams  

ab 1. September 2023 oder später.
Zwischen 5 bis 22 Wochenstunden möglich, gute 

 Bezahlung, attraktive familienfreundliche Arbeitszeiten

Praxis Dr. med. Christiane Becker
Fachärztin für Allgemeinmedizin

Am Kirchplatz 1 · 65779 Kelkheim-Münster  
Telefon 06195 902233  

E-Mail: dr.becker.christiane@t-online.de

MFA/Arzthelfer/in/Assistent/in (w/m/d) 
für Privatpraxis in Königstein in Teilzeit gesucht, Fachaus-

bildung nicht zwingend erforderlich. Arbeitszeiten nach  
Absprache. Wir begrüßen auch „Quer- und Wiedereinstei-
ger/innen“ und arbeiten Sie gerne ein. Sind Sie engagiert, 
zuverlässig und empathisch, dann freuen wir uns auf Sie!

Bewerbungen bitte an maria.banzer@t-online.de 

Telefonist/in/ 
Empfangskraft (w/m/d) 
(auch Quereinsteiger/in) 

in Teilzeit gesucht.  
Beginn nach Vereinbarung.  
Sehr nettes Praxisteam &  
attraktive Bedingungen.
Wir freuen uns auf Ihre  
Bewerbung. Mehr unter  

www.hautarztpraxis-kronberg.de 
HAUTARZTPRAXIS KRONBERG 

Dr. Gündogan & Kollegen

Wir bringen
Farbe 

in Ihre WERBUNG!
www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 

Mit mir als 
MEDIENBERATER 
haben Sie immer 

den klaren Durchblick!

ANGELINO  CARUSO
06174 938566

Ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet, für das Sie verantwortlich sind. Ebenso für die Auswahl an Berichten, Artikeln, 
Bildern, Meldungen und Fotos, die in der wöchentlichen Ausgabe erscheinen. Ferner gestalten Sie im Adobe InDesign 
das Layout der Zeitungsausgabe und arbeiten in einem tollen Team. Bewerben Sie sich als: 

IMMER AUF DEN PUNKT !
Wir suchen Redakteure/innen für gute Berichte

in unseren Zeitungen. Bewerben Sie sich!

•  Redakteur/in  
 Vollzeit 40 Std./Woche bei flexibler Arbeitszeit mit einem unbefristeten Vertrag

•  Redakteur/in im Teilzeit-Modell  mit unbefristetem Vertrag

•  Reporter / Journalist/in auf Minijob-Basis bis € 520,00 / ca. 10 Std. p. Woche
 (vorwiegend Termine / Veranstaltungen am Wochenende)

Das sollten Sie mitbringen: 
- Sie schreiben stilsichere, lebendige und fehlerfreie Texte
- Sie haben Interesse am lokalen Geschehen und können dies interessant wiedergeben
- Sie verfügen über ein gutes Allgemeinwissen, sind kreativ und haben Freude daran,       
   über Geschichten und Ereignisse rund um die Stadt zu schreiben 
- vorteilhaft wären ein abgeschlossenes Volontariat oder  journalistische Erfahrungen  
Das bieten wir: 
- leistungsgerechte Bezahlung in einem modernen Arbeitsumfeld
- flexible und individuelle Zeiteinteilung
- einen sicheren Arbeitsplatz
- Parkplatz und 30 Tage Urlaub 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung. Diese senden Sie bitte per Mail an poehlmann@hochtaunus.de

Theresenstraße 2
61462 Königstein
taunus-nachrichten.de
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Das Kraftwerk am Balkon...
Fortsetzung von Seite 1
Ist eine Stromquelle wie das Balkonkraftwerk 
am Netz, dann nimmt der Strom, so wollen es 
die Gesetze der Physik, den kürzesten Weg. 
Erst einmal wird somit der selbst produzierte 
Strom verbraucht und nur bei höheren Ver-
bräuchen kommt der Strom des Netzbetrei-
bers ins Spiel.
Wenn man weiß, dass ein durchschnittlicher 
Zwei-Personen-Haushalt pro Jahr rund 2.500 
Kilowattstunden (kWh) an Strom verbraucht, 
dann sind die 500 bis 600 kWh, die Schillers 
einfache Stecker-Solaranlage im Jahr produ-
zieren kann, durchaus eine relevante Größe. 
Das hilft Geld sparen, und darüber hinaus 
schärft es das Bewusstsein: „Man macht sich 
klar“, so Schiller, „wann die Anlage Strom 
produziert und wann nicht und welche Gerä-
te im Haus wie viel Strom verbrauchen und 
wann sie eingesetzt werden sollten, um den 
selbst produziert Strom zu nutzen.“ Der von 
der Anlage produzierte Strom kann nicht 
gespeichert werden. Wer also Wert darauf 
legt, den Strom vom Balkonkraftwerk zu 
nutzen, der sollte auch seine Geräte dann 
laufen lassen, wenn die Sonneneinstrahlung 
am höchsten ist – am Mittag und am frühen 
Nachmittag. „Früher war die Spülmaschine 
so programmiert, dass sie nachts lief“, sagt 
Schiller. „Jetzt habe ich das geändert und die 
Spülmaschine läuft möglichst dann, wenn die 
Sonne scheint.“

Solar ist ansteckend
Beining verweist auf zwei weitere Aspekte. 
Zum einen wachse die Gruppe der Benutzer 
der kostengünstigen Balkon-Kraftwerke im-
mer mehr. Denn: „Man muss kein Eigentü-
mer sein, um so eine Anlage zu installieren. 
Auch Mieter können sich an der lokalen Ener-
giewende beteiligen.“ Zum zweiten werde die 
Home-Made-Produktion von erneuerbarer 
Energie immer ertragreicher: „Mit kosten-
günstigen Anlagen lassen sich je nach Lage 
künftig sogar mehr als tausend Kilowattstun-
den im Jahr erzeugen.“
Klar ist, dass sich mit der Anbringung ei-
ner Solaranlage nicht einfach die Welt ret-
ten lässt, aber es gilt das Sprichwort:  „Viele 
kleine Leute, die an vielen kleinen Orten vie-
le kleine Dinge tun, können das Gesicht der 
Welt verändern.“ Thomas Schiller sagt: „Wir 
können den Klimawandel nicht leugnen und 
können auch nicht mit Scheuklappen durch 
die Welt gehen. Wie werden wir die Welt hin-
terlassen? Wir haben zu viel versäumt in den 
vergangenen Jahrzehnten.“ Er setzt auf den 
Multiplikatoreffekt. „Ich erzähle es weiter 
und Nachbarn fragen mich: ‚Was hast du da 
am Balkon angebracht, wie funktioniert das, 
was bewirkt das?‘
Das Interesse wächst. Michael Beining for-
muliert es so: „Solar ist ansteckend.“

*******
Weitere Informationen gibt es unter www.
klimabewusstes-bad-soden.de. Kontakt zur 
Arbeitsgruppe Energie per E-Mail: energie@
klimabewusstes-bad-soden.de 

Weltklasse im Bad Sodener Freibad
Bad Soden (bs) – Am Wochenende vom 
15. und 16. Juli richtete der Erste Sodener 
Schwimm-Club (ESSC) die Hessischen 
Meisterschaften im Schwimmen im heimi-
schen Freibad aus. Zum Abschluss der Sai-
son fanden sich knapp 370 Schwimmerinnen 
und Schwimmer aus 44 Vereinen aus ganz 
Hessen ein. Neben vielen nationalen Top-
Athleten waren mit Chad le Clos und Marco 
Koch, beide SG Frankfurt, auch ein Olym-
piasieger  sowie ein Welt- und Europameister 
(2014/2015) am Start: Le Clos hatte 2012 bei 
den Olympischen Spielen in London über 200 
Meter Schmetterling gewonnen, Koch wurde 
2014 Europameister und 2015 Weltmeister 
über 200 Meter Brust. 
Mit viel Energie und Einsatz gelang es dem 
Organisationsteam und vielen Helfern des 
ausrichtenden Vereins bei sehr sommerlichen 
Temperaturen, ein gelungenes Event durchzu-
führen. Auch außerhalb des Beckens war die 
Stimmung gut. Besucher und Aktive freuten 
sich über die leckere Verpflegung, die von 
vielen freiwilligen Helfern des Vereins ange-
boten wurde. 
Auf 30 Einzel- und fünf Staffelstrecken wurde 
über 1.400 Mal gestartet und um die begehr-

ten Titel gekämpft. Auch der ESSC konnte 
einige beachtenswerte Erfolge verzeichnen. 
Pablo Legendre, Jahrgang 2006, wurde Hes-
sischer Jahrgangsmeister über 100m Brust. Sa-
ra Fülöp, Jahrgang 2005, erreichte über 200m 
Rücken und 100m Rücken den zweiten Platz in 
der Jahrgangswertung. Im Jahrgang 2009 wur-
de Emma Rüter Vizejahrgangsmeisterin über 
50m Brust und erzielte eine Bronzemedaille 
über 50m Freistil. Ebenso eine Bronzemedail-
le in der Jahrgangswertung gab es für Caro-
lina Schäfer, Jahrgang 2004, über 50m Brust. 
Für diesen hochkarätigen Wettkampf hatten 
sich auch Alexander Golze, Julian Koch, Car-
lotta Schäfer, Hadrien Legendre, Eva Schön 
und Liza Wagner qualifiziert und zeigten her-
vorragende Leistungen in ihren Einzel- und 
Staffelläufen. Mit den erfolgreichen Sodener 
Schwimmerinnen und Schweimmern fieberte 
auch Bürgermeister Frank Blasch mit, der am 

Sonntag auch die Siegerehrungen der Finalläu-
fe durchführte.
Die erfolgreichste Mannschaft der Meis-
terschaften war die SG Frankfurt, die auch 
mit den meisten Aktiven an den Start ging. 
Weltmeister Marco Koch wurde seiner Fa-
voritenrolle gerecht und gewann bei jedem 
seiner Starts – fünfmal Einzel und zweimal 
Staffel – den Hessischen Meistertitel. Chad 
le Clos startete zweimal in der Staffel für die 
SG Frankfurt, die ebenfalls beide Rennen ge-
winnen konnte.
Nach zwei ereignisreichen Tagen im Bad So-
dener Freibad und vielen sportlichen Höchst-
leistungen geht es nun für die Schwimmer in 
die verdiente Sommerpause. Für den ESSC 
folgt am kommenden Wochenende noch das 
traditionelle 24-Stunden-Schwimmen, zu 
dem alle Wasserbegeisterten herzlich einge-
laden sind.

Bei den vom ESSC ausgerichteten Hessischen Meisterschaften gab es insgesamt 1.400 Starts 
auf den Einzel- und den Staffelstrecken. Fotos: ESSC

Pablo Legrende vom ESSC wurde Jahr-
gangsmeister über 100 m Brustschwimmen.

Masters des ESSC sind Deutsche Meisterinnen
Bad Soden (bs) – Mit zwei Deutschen Meis-
tertiteln und einem dritten Platz kehrten die 
Synchronschwimmerinnen des Ersten Sode-
ner Schwimm-Clubs (ESSC) von den Deut-
schen Meisterschaften der „Masters“ zurück. 
Anika Langsteiner holte im Solo das erste 
Gold für den ESSC. Nach der Technischen 
Kür lag sie schon auf Platz eins und konnte in 
der Freien Kür ihren Vorsprung noch deutlich 
ausbauen. Die Meisterschaften der Masters 
im Synchronschwimmen fanden am 8. und 9. 
Juli in Karlsruhe statt. Masters sind aktive er-
wachsene Schwimmerinnen und Schwimmer 
unterschiedlichen Alters, die sich in Wett-
kämpfen miteinander messen. Auf nationaler 
Ebene darf ab 20 Jahren als Master gestartet 
werden, international ab 25 Jahren.

Sophie Hahn und Emily Hermann erreichten 
Bronze im Duett knapp hinter den Schwim-
merinnen aus Augsburg und Schwenningen.
Überraschend und knapp gestaltete sich das 
Rennen um die Goldmedaille im Team mit 
Ulrike Zöller, Kerstin Smolnik, Naomi Zöller, 
Maike Schütz, Anika, Emily und Sophie. Nach 
der Technischen Kür lag das Team auf Platz 
eins knapp vor dem zweitplatzierten Team, 
rechnete aber eigentlich nicht mehr damit, die-
sen Platz behaupten zu können. Die Konkur-
renz aus Augsburg war stark, aber die Nixen 
des ESSC waren auch in der Freien Kür besser. 
Mit etwas über einem Punkt Vorsprung reichte 
es – das zweite Gold für den ESSC! Die Freu-
de war groß und Trainerin Annette Gäßler sehr 
zufrieden mit ihren Damen.

Zuschüsse für Photovoltaik
Sulzbach (bs) – Die Gemeinde Sulzbach kann 
auf Antrag im Rahmen der zur Verfügung ste-
henden Haushaltsmittel einen Investitionszu-
schuss für Photovoltaikanlagen gewähren, die 
ab dem 1. Juli 2023 in Betrieb genommen wer-
den. Als Zeitpunkt der Inbetriebnahme gilt das 
Datum der Inbetriebnahme entsprechend der 
Anmeldung bei der Bundesnetzagentur. Der 
Zuschuss kann für Photovoltaik-Neuanlagen 
sowie -Erweiterungen gewährt werden. Förder-
bedingungen können der Förderrichtlinie ent-
nommen werden. Sie kann über die Homepage 
der Gemeinde bezogen werden unter www.sulz-
bach-taunus.de > Kundenservice & Rathaus > 
Verwaltung > Fachbereiche > Planung, Bauen, 
Liegenschaften > Förderprogramme der Ge-
meinde. Weiter macht die Gemeinde Sulzbach 
auf die Möglichkeit aufmerksam, Zuschüsse 
für die bereits laufenden Förderprogramme zu 
beantragen, und zwar für: 
    • E-Lastenräder
    • Dach- und Fassadenbegrünung
    • Entsiegelung
    • Stromspeicher
    • Höchst-effiziente Haushaltsgeräte
    • Mini-PV-Anlagen/Balkonkraftwerke
    • Solarthermie
    • Trinkwasserenthärtungsanlagen
Die Förderrichtlinien dieser Förderprogramme 
sind ebenfalls über die Homepage zu beziehen. 
Weitere Auskünfte zur Zuschussgewährung 
erteilt die Gemeinde Sulzbach, Fachbereich 
Planung, Bauen, Liegenschaften, 65843 Sulz-
bach. E-Mail-Anschrift: foerderprogramme@
sulzbach-taunus.de

Schwimm-Nachwuchs: Hannah 
Schnappert wird Vizemeisterin
Bad Homburg (bs) – Vierzehn junge 
Schwimmerinnen und Schwimmer vom Ers-
ten Sodener Schwimm-Club (ESSC) sind am 
8. und 9. Juli bei den Hessischen Jahrgangs-
meisterschaften im Bad Homburger See-
dammbad an den Start gegangen. Das Team 
mit Emil Eichmeyer, Erik Eichmeyer, Jasper 
Ger, Nils Herr, Yun Joo, Miriam Koch, Le-
onard Kunz, Helena Lattek, Diego Rump, 
Hannah Schappert, Ming Yu Wang, Florian 
Wiese, Tobias Wiese und Philipp Windrich 
sammelte dabei viele persönliche Bestzeiten 
und erreichte in einem starken Umfeld gute 
Platzierungen. Herausragend war die Leis-
tung von Hannah Schappert, die sich bei ih-
ren ersten hessischen Meisterschaften direkt 
einen Vize-Jahrgangstitel und drei Bronze-
medaillen erkämpfte: Über 100m Rücken si-
cherte sie sich mit einer persönlichen Bestzeit 
von 1:32,45 in einem hart umkämpften Feld 
den Titel der Hessischen Vize-Jahrgangs-
meisterin im Jahrgang 2013. Über 200m Rü-
cken schlug sie nur 23 Hundertstel hinter der 
Zweitplatzierten an und stand als Dritte auf 
dem begehrten Treppchen. Bei 100m Freistil 
und 100m Schmetterling gewann sie eben-
falls die Bronzemedaille.

Grundschüler interviewen den Bürgermeister

Bad Soden (bs) – Für ihr Zeitungsprojekt zum 
Abschluss ihrer Schulzeit in Altenhain war für 
die Mädchen und Jungen klar: In solch einem 
Blatt brauchen wir unbedingt ein Interview mit 
dem Bürgermeister! Und natürlich fand Frank 
Blasch kurzfristig eine Lücke in seinem Ter-
minkalender und lud die Kinder in den Magis-
tratssaal des Rathauses ein. Dort wollten die 
Schülerinnen und Schüler in einer Frage-Ant-
wort-Runde vom Bürgermeister wissen, ob der 
Wahlkampf nicht auch anstrengend war und ob 
er das Amt schon immer angestrebt hatte. „Ja, 
die vielen Termine waren schon eine große He-
rausforderung“, antwortete er den 15 Schülern 
der vierten Klasse, und: „Nein, ursprünglich 
wollte ich mal Journalist werden.“ 

Aber auch Persönliches und Überraschendes 
stand in ihrem Fragenkatalog: Wie alt? Wie 
groß? Lieblingsfach in der Schule? „Mathe“ 
sagte Blasch, was die kleinen Rechenexperten 
bejubelten. Und ein Jahr Urlaub, wohin? Da 
musste der Rathaus-Chef schon ein paar Se-
kunden überlegen. „Uff, da habe ich noch nie 
darüber nachgedacht.“ Dann fand er jedoch 
sein Traumziel: „Am meisten würden mich 
Australien und Neuseeland reizen.“ Das no-
tierten die Kinder, gruppierten sich mit Frank 
Blasch, Lehrerin Daniela Peukert und der be-
gleitenden Mama Sevim Kurt für ein Erinne-
rungsfoto vor dem Rathaus. Zurück kamen sie 
so, wie sie auch in die Kernstadt gekommen 
waren: mit dem Linienbus.

Altenhainer Grundschülerinnen und -schüler der vierten Klasse: Nach dem Interview gab es 
ein Gruppenfoto mit Bürgermeister Blasch.  Foto: Stadt Bad Soden

Jetzt um den  
Kulturförderpreis bewerben

Bad Soden (bs) – Bis zum 15. September 
läuft die Bewerbungsfrist für den Kultur-
förderpreis 2023. Ausgeschrieben wird der 
mit 2.500 Euro dotierte Preis von der Stadt 
Bad Soden, das Geld spendet die Stiftung 
der Frankfurter Sparkasse. Für den Preis 
bewertet werden kulturelle Aktivitäten von 
ortsansässigen Gruppen, Vereinen, Schulen, 
Kirchengemeinden, Institutionen, freien In-
itiativen, aber auch von Einzelpersonen, die 
in der Zeit vom 17. September 2022 bis 15. 
September 2023 öffentlich in Bad Soden 
vorgestellt wurden oder werden.

Bewerbungsunterlagen online
Details, Ausschreibung und Bewertungsbo-
gen können auf der städtischen Homepage 
eingesehen und über ein Online-Formular 
bis spätestens Freitag, 15. September oder per 
E-Mail an abt.40@stadt-bad-soden.de einge-
reicht werden.
Mehr: www.bad-soden.de > Entdecken & er-
leben >  Kulturförderpreis
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Wasserstoff: Aufbau eines Kernnetzes
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
das Bundeskabinett hat eine Novelle des Energiewirtschaftsgesetzes (EnWG) 
beschlossen. Diese soll den Aufbau eines Wasserstoff-Kernnetzes in Deutschland 
vorantreiben. Bundesminister für Wirtschaft und Klimaschutz, Robert Habeck, 
betont: „Unser Ziel ist der zügige Hochlauf des Wasserstoffmarktes, um die 
Dekarbonisierung insbesondere von Wirtschaftssektoren mit hohen Treibhaus-
gasemissionen weiter voranzutreiben.“
Zum Inhalt des EnWG gehört die Planung eines Wasserstoff-Kernnetzes, das 
bis 2032 wichtige Wasserstoff-Infrastrukturen umfassen soll. Des Weiteren wird 
die baldige Genehmigung dieses Netzwerkes durch die Bundesnetzagentur fest-
gelegt. Es wird erwartet, dass das Netzwerk in den nächsten Monaten von den 
Ferngasnetzbetreibern modelliert wird. Außerdem sollen auch die Öffentlichkeit 
und Stakeholder einbezogen werden.
Die Novelle enthält auch Pläne für eine umfassende Wasserstoff-Netzentwick-
lungsplanung, die bis Ende des Jahres in das EnWG integriert werden soll. 
Dabei soll unter anderem der Wasserstoffbedarf energieintensiver Unternehmen 
berücksichtigt werden.
 

Ihr

                
 Dieter Gehrig

Quelle und weitere Informationen: bmwk.de 
Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.

06174 - 911 75 40

PROVISIONSFREI
Königstein Woogtal 

Haus im Haus in 1A-Feldrandlage,  195 
m2 ausgebaute Fläche , Blk, Terrasse, 
Gartenanteil für nur 795.000,– € 
inkl. TG-Platz. 
Bj. 1983, Gas, Klasse D, Verbrauchswert 10506174 - 911 75 40

Kronberg 
Villenetage in 1-A-Innenstadtlage. 99 m2  
Wfl., überhohe Decken, 3 Zi., Mo-
dernisierung erforderlich. KP nur 
530.000,– €. 
Energieausweis: Es besteht keine Pflicht

06174 - 911 75 40

Liebe Eigentümer,
für den Verkauf/ 

die Vermietung Ihrer  
Immobilie erstellen wir für 

Sie kostenfrei einen

Rundgang. 

Gleich anrufen 
und beraten lassen.

Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

+49 6195 677570
info@immo-horn.com  

www.immo-horn.com

„W IR  
ÖFFNEN  

D IE  TÜREN  
ZU  IHREM  

NEUEN  
ZUHAUSE ! “

· Beratung  · Verkauf
· Vermietung  · Wertermittlung

Brunnenstraße 6
65812 Bad Soden

Partnerbetrieb

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser quali�zierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.

Immer  
informiert!

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Suche Halle
100 – 150 m2

Kennen Sie schon 
unser neues 

Online-Portal?

Wie gewohnt finden 
Sie auch dort 

Ihre Zeitung zum Lesen, 
und vieles mehr …

Wasser ist überlebenswichtig – Tipps für Tränken im Garten 
Hessen (bs) – Wie eine Wasserstelle in der 
Wüste, so heiß begehrt sind aktuell Garten-
teiche, Wasserläufe oder Insekten- und Vo-
geltränken im Garten und auf dem Balkon. 
Denn auch dieses Jahr macht sich der Regen 
ziemlich rar. „Wer noch nicht aktiv war: 
Jetzt ist die richtige Zeit, um die Tiere im 
Garten und auf dem Balkon mit Wasserstel-
len zu unterstützen. Seit Wochen ist es warm 
und trocken, viele natürliche Pfützen und 
Gräben sind ausgetrocknet. Für Gartenvö-
gel, Insekten und andere Wildtiere ist Was-
ser überlebenswichtig. Auch Igel, Eichhörn-
chen und Eidechsen müssen ihren Durst in 
der Natur löschen. Stellen Sie daher für ihre 
tierischen Nachbarn eine Tränke auf oder le-
gen Sie einen Mini-Teich zum Beispiel in ei-
ner Zinkwanne an“, rät Maik Sommerhage, 
Landesvorsitzender des Naturschutzbundes 
(NABU) Hessen.

Wasserstellen sollten sauber sein
Jede offene Wasserstelle sollte mit einem 
Ast, Stein oder Stück Holz als Landeplatz 
und Rettungsinsel für Insekten ausgestat-
tet werden. Teiche haben flache Zonen als 
Landeplatz und Ausstiegsstelle für Tiere. 
Kleine Kieselsteinchen im flachen Wasser 
erleichtern den Zugang etwa für Eidechsen. 
„Wasserstellen bieten eine hervorragende 
Möglichkeit zum Beobachten, wenn Garten-
vögel wie Buchfink, Amsel oder Kohlmeise 
kurz zum Trinken einfliegen oder Stare und 
Haussperlinge sich in Gruppen zum ausgie-
bigen Planschen einfinden. Das ist mindes-
tens so interessant wie ein rege besuchtes 
Futterhaus im Winter“,   sagt der Experte 
von Naturschutzbund.

Damit eine Wasserstelle nicht zur Keim-
schleuder wird, sind einige Grundregeln zu 
beachten. „Das oberste Gebot bei Vogel-
tränken, egal ob im Garten, auf der Terrasse 
oder dem Balkon, ist eine gute Hygiene. Vor 
allem bei Hitze muss das Wasser täglich ge-
wechselt und die Tränke gereinigt werden. 
In kleinen Wasserstellen können sich für 
Vögel tödliche Krankheitserreger schnell 
vermehren. Eine warme Wasserbrühe zieht 
außerdem Stechmücken an, die ihre Eier da-

rin ablegen können“, erklärt Sommerhage. 
Für die Reinigung von Tränken reichen eine 
Bürste und kochendes Wasser aus. Alterna-
tiv können zwei Wasserschalen abwechselnd 
benutzt und zwischendurch 24h in der Sonne 
getrocknet werden. Das tötet mögliche Kei-
me ab. 
Der richtige Platz für eine Tränke ist dort, wo 
sie für Vögel wie Amsel, Rotkehlchen oder 
Haussperling gut einsehbar ist. Damit sie bei 
Gefahr schnell abzwitschern können, sollten 

Büsche und Bäume in der Nähe sein. „Vögel 
nehmen eine Tränke nur an, wenn sie sich 
dort sicher fühlen. Denn beim Baden sind sie 
sehr abgelenkt und können leicht zur Beute 
für anschleichende Katzen werden“, sagt der 
Landesvorsitzende.

Tränke sollte am Rand flach sein
Spezielle Vogeltränken gibt es im Fach- und 
Gartenhandel. „Eine flache Schüssel oder ein 
Blumentopf-Untersetzer tun es aber auch“, 
so Sommerhage. Die Vogeltränke sollte am 
Rand flach sein, so dass sich die Vögel dem 
Wasser nähern können. Eine Tränke mit Tie-
fen zwischen zweieinhalb und zehn Zentime-
tern bietet verschiedenen Vogelarten einen 
Badeplatz. Regenwassertonnen und Wasser-
sammelgefäße sollten immer abgedeckt wer-
den, damit es keine tödlichen Badeunfälle 
von Tieren gibt. „Das beugt auch einer Stech-
mückenzucht vor“, sagt Sommerhage. Größe-
re Wassertröge können mit einem Holzstock 
oder Brettchen als Rettungsfloß ausgestattet 
werden.  

Nicht nur Vögel haben Durst 
Auch die Bienen, Wespen und Käfer benöti-
gen dringend Wasser. Das Wasser wird nicht 
nur als Durstlöscher, sondern auch zum Bau 
der Nester benötigt. Eine einfache Methode, 
um Insekten schnell, nützlich und vor allem 
einfach „unter die Flügel zu greifen“, ist das 
Aufstellen einer flachen Schale mit Steinen 
oder Moos als sichere Landefläche. Eine sol-
che Insektentränke auf dem Balkon oder im 
Garten wird gern von Wild- und Honigbienen 
zum Wasserholen genutzt. Auch hier gilt, das 
Wasser täglich auszutauschen.

Die Vögel im Garten – wie hier dieses Rotkehlchen – freuen sich über eine Erfrischung.
 Foto: NABU/Gaby Schröder

Schockanrufe und Enkeltrick –  
Beratung in Anspruch nehmen

Sulzbach (bs) – Enkeltrick und Schockan-
rufe – immer wieder ist es in letzter Zeit zu 
Trickbetrügereien zum Nachteil von älteren 
Menschen gekommen. Aus „leider immer 
wieder aktuellem Anlass“ hat die Gemeinde 
Sulzbach  Empfehlungen veröffentlicht und 
appelliert, Beratungsangebote in Anspruch 
zu nehmen. 
„Informieren Sie ihnen bekannte ältere Men-
schen im Freundes- und Bekanntenkreis und 
in der Nachbarschaft“, so die Gemeinde. 
„Bleiben Sie darüber im Gespräch und in-
formieren Sie sich  im Internet unter www.
polizei-beratung.de oder sprechen Sie mit den 
Sulzbacher Sicherheitsberatern.“

In Sulzbach ist eine Reihe von ehrenamtli-
chen Menschen geschult worden, sie stehen  
für Auskünfte und auch für persönliche Be-
ratung zur Verfügung steht. „Sie treffen die 
Sicherheitsberater bei verschiedenen Veran-
staltungen oder vereinbaren Sie ein Treffen 
mit Ihnen und erörtern in einem persönlichen 
Gespräch, wie Sie sich richtig verhalten kön-
nen“, rät die Gemeinde.

*******
Ansprechpartner ist Helmut Biskamp. Er 
ist Sicherheitsberater für Senioren und unter 
Telefon 06196 72917 zu erreichen. Fragen be-
antwortet auch die Fachstelle für Senioren im 
Sulzbacher Rathaus, Tel. 06196 7021-121.

Sicher Bus fahren mit dem  Rollator –  
ein Kurs trainiert Senioren

Bad Soden (bs) – Es ist wichtig, die Mobilität 
im Alter zu erhalten. Deshalb nutzen viele äl-
tere Menschen einen Rollator. Aber wie geht 
das eigentlich? Auf was muss man besonders 
achten, um im Bus problemlos ein- und aus-
zusteigen? In einem kostenlosen Rollator-
Training am Samstag, 12. August, kann man 
lernen, sich sicher mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln zu bewegen.
Das Familienzentrum Bad Soden  bie-
tet zwei Kurse an, in denen Jutta Dobener, 
Mobilitätsberaterin der Main-Taunus-Ver-
kehrsgesellschaft, den Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern erklärt, wie auf was sie achten 
müssen. Kurs eins beginnt um 10 Uhr, Kurs 

zwei um 11.15 Uhr. Treffpunkt ist der Park-
platz an der Hasselgrundhalle. Das Training 
findet In Zusammenarbeit mit dem Verkehrs-
unternehmen, DB Regio Bus Mitte GmbH, 
statt, das das Fahrzeug und einen Fahrer 
kostenlos zur Verfügung stellt. Teilnehmen 
kann jeder, der schon einen Rollator nutzt. 
Auch wer sich nur informieren möchte, ist in 
dem Kurs gut aufgehoben. Die Kursleiterin 
hat einen Rollator dabei. 
Eine  Anmeldung beim Familienzentrum 
unter der Telefonnummer 0172 8290546 oder 
per E-Mail unter familienzentrum.bad-so-
den@ekhn.de ist bis spätestens zum 9. August 
erforderlich. 
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Bauen & Wohnen
Vom Haustür-Traum zur Traum-Haustür – Stilvoll, 

hochwertig, sicher: Dank facettenreichem Sortiment 
schnell zur individuellen Wunschlösung

(epr) Haustüren zählen zu den Grun-
delementen eines Gebäudes und 
prägen dessen Charakter. Sie können 

eine harmonische Verbindung mit Bau-
stil, Fenstern und Fassade eingehen 
oder aber designstarke Kontraste set-
zen. Wer individuelle Haustür-Träume 
verwirklichen möchte, ist beim Haus-
türsortiment des rheinland-pfälzischen 
Familienunternehmens noblesse, das 
in diesem Jahr sein 50-Jahre-Jubiläum 
feiert, richtig. Als Entwickler und Trend-
setter in der Türenbranche stehen bei 
noblesse seit Tag eins ein sehr hoher 
Qualitätsanspruch, stilvolles Design, 
technische Finesse und Innovations-
kraft im Fokus. Architektur und Wohn-
stil wandeln sich, das eigene Zuhause 
wird komfortabler, sicherer und smar-
ter. Auch rund um die Haustür wachsen 
die Möglichkeiten, Dinge neu zu den-
ken – innovative Werkstoffe, Farben 
und Verarbeitungstechniken eröffnen 
einen nahezu grenzenlosen Gestal-
tungsspielraum. So lassen sich z. B. mit 
Design-Oberflächen und Unikat-Struk-
turen attraktive Statements setzen.
Egal ob puristische Betonoptik, rusti-
kaler Rost-Look, Altholzoptik mit 3D-
Oberfläche oder sogar echter Schie-
fer: Sämtliche Aluminium-Haustüren 
werden am Fertigungsstandort Ha-
genbach (Südpfalz) in Handarbeit 
montiert und sind somit hochwertige 

„made in Germany“-Originale. Intar-
sien, Lisenen und Design-Griffe mit 
LED-Beleuchtung sind stilvolle Details, 
die den Unterschied machen. Zudem 
steht neben den beliebten noblesse-
Trendfarben eine große RAL-Vielfalt für 
persönliche Farbkonzepte zur Auswahl.
Energiesparer profitieren von Wär-
meschutz-Haustüren in vielfältigen 
Designs, die auch für den kleinen 
Geldbeutel als Aktionshaustüren an-
geboten werden. Innovative Technik 
für RC2-Sicherheit und Smart Home 
gehören selbstverständlich zum Liefer-
programm.
Beispielsweise bieten Fingerprintscan-
ner, Kamera und Code-Tastatur höchs-
ten Komfort an der „smarten Haustür“ 
– einige Zugangsfunktionen können 
bequem per App gesteuert werden. 
Der Vertrieb aller noblesse-Haustüren 
läuft über den deutschlandweiten 
Fachhandel, in der Schweiz und Öster-
reich. Mehr unter www.noblesse.de.

Attraktiv und kontrastreich: Eine ech-
te Schieferplatte – ein Unikat – wird 
mit 3D-Altholzoptik kombiniert. Die 
Strukturen dieser Oberflächen sind 
deutlich erkennbar und spürbar. Für 
eine beeindruckende Haustür, an der 
man nicht einfach vorbeigehen kann! 
 (Foto: epr/noblesse GmbH) Gartengestaltung

Celiker GmbH
Tel.: 0174 3204279

Mahmutce@hotmail.de

Baggerarbeiten, 
Rodungen,

Wurzelstockausfräsung
Tel. 0163/1915325 

Firma Rentel

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

65824 Schwalbach · Friedrich-Stoltze-Str. 4a · Tel. 0 61 96 / 8 13 10

MARKISEN S. OSTERN
SONDERANGEBOTE: Direkt ab Fabrik

Seit 50 Jahren 
Ihr zuverlässiger Markisen-Partner

Fliesen u. Natursteinverlegung
Bäder • Balkone • Terrassen
Silikonfugen erneuern
sauber, schnell u. termintreu

Telefon: 069 - 95 73 84 44
Mobil: 0177 - 480 36 12
info@mazur-fl iesen.de
www.mazur-fl iesen.de
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Telefon 06084  42-0
www.fenster-mueller.de

WIR FINDEN FÜR 
JEDE SITUATION DIE 
PASSENDE LÖSUNG.

Fenster und Türen in großer 
Vielfalt für modernes Wohnen.
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Stefanie und Eberhard Hertel singen im Alten Kurpark
Bad Soden (bs) – Der Höhepunkt der dies-
jährigen Sonntagskonzert-Reihe rückt nä-
her: Am kommenden Sonntag, 23. Juli 2023, 
kommt die bekannte Volksmusiksängerin und 
Moderatorin Stefanie Hertel nach Bad Soden 
am Taunus. Mit dabei ist auch ihr ebenso 
bekannter Vater Eberhard Hertel, der sie bei 
zwei bis drei Liedern gesanglich unterstützen 
wird.

Rolle der Tanja in „Mamma Mia“
Bereits im Alter von vier Jahren stand Ste-
fanie Hertel mit ihrem Vater Eberhard auf 
der Bühne. Ihren musikalischen Durchbruch 
feierte sie durch ihren Sieg beim Grand Prix 
der Volksmusik im Jahr 1992 und ihren Ti-
tel „Über jedes Bacherl geht a Brückerl“. Im 
gleichen Jahr folgte dann die Auszeichnung 
von RTL mit der „Krone der Volksmusik“ 
als „Erfolgreichste Nachwuchssängerin“. 
Mit ihrem früheren Ehemann Stefan Mross 
bildete Stefanie Hertel einst das Traumduo 
der volkstümlichen Hitparade. Nach der 

Trennung ging sie auch musikalisch ihren 
eigenen Weg. Es folgten zahlreiche Alben, 
Bandprojekte, TV-Moderationen, die Teil-
nahme in TV-Shows wie zum Beispiel „Let‘s 
Dance“, „Schlag den Star“ und „Masked Sin-
ger“. Einen echten Traum erfüllte sich Ste-
fanie Hertel im Frühjahr dieses Jahres: Für 
zwanzig Termine schlüpfte sie in die Rolle 
der Tanja im Abba-Musical „Mamma Mia“.

Ab 15.30 Uhr 
Während der Bad Sodener Sonntagskonzer-
te am 23. Juli werden Stefanie und Eberhard 
Hertel ab 15.30 Uhr auf der Bühne stehen. 
Das Vorprogramm ab 15 Uhr gestaltet das 
bekannte Taunus-Duo.

Freier Eintritt
Der Eintritt ist wie immer frei und eine Re-
servierung nicht erforderlich. Um die Bewir-
tung der Konzertgäste kümmern sich die Mit-
glieder der Sodener Karneval Gesellschaft 
(SKG).Volksmusiksängerin Stefanie Hertel ist am Sonntag zu Gast in  Bad Soden. Foto: Stefanie Hertel

Glückwunsch an die 
Radel-Gewinner

Bad Soden (bs) – Bad Soden 
hat im Mai an der Aktion 
„Stadtradeln“ teilgenommen. 
Die Stadt hat die Gewinner 
beglückwünscht: Clemens 
Rabe ist als Teamcaptain des 
Teams „ADFC Bad Soden & 
Freunde“ gefahren und hat 
insgesamt 1.305 Kilometer 
„erstrampelt“. Birgit Buberl 
hat bei den Frauen die meis-
ten Kilometer geschafft und 
ist ebenfalls im „ADFC Bad 
Soden & Freunde“-Team an-
getreten. Familie Hübel war 
mit ihrer neunjährigen Toch-
ter bei Stadtradeln am Start 
und hat im Team als „Spezi-
alradfahrende und Freunde“ 
rund 443 Kilometer erradelt. 
Das Stadtradeln ist ein inter-
nationaler Wettbewerb der 
Kommunen, der  noch bis 
Ende September läuft. Dann 
steht auch das Ranking der 
Kommunen fest.

Es swingt weiter am  
Quellenpark

Bad Soden (bs) – Die Jazz-
Frühschoppen in Bad Soden 
gehen weiter. Sie finden im 
Sommer jeweils samstags 
von 11.30 Uhr bis 14.30 
unter dem Label „Jazz am 
Quellenpark“ statt, und zwar 
im Hof der Kulturscheune, 
Zum Quellenpark 42. Am 
kommenden Samstag sind 
die „Alligators of Swing“ 
zu Gast. Das Trio mit Sa-
xofon und Gesang, Klavier 
und Kontrabass kommt aus 
Trautskirchen (Bayern). Es 
verbindet die Leichtigkeit 
des Cotton-Club-Swing mit 
dem Gefühl des Blues und 
der Kraft des Boogie Woo-
gie und spielt eingängig 
und beseelt. Die Bewirtung 
übernimmt der Lions-Club 
Vortaunus. Der Eintritt ist 
frei. Die Konzertreihe wird 
in diesem Jahr noch bis zum 
2. September fortgesetzt.

Samstag

27  16

Sonntag

25  15

Freitag

25  15

Samstag

27  16

Sonntag

25 

Freitag

 15

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
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